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449.  KUNST  AUKTION 

GLÄSERSAMMLUNG 

Dr.  FRANZ  FREIHERR  v.  H AyMERLE 


Schaustellung: 

Montag,  den  8.,  Dienstag,  den  9.,  und  Mittwoch,  den 
10.  November  1937,  von  10  bis  6  Uhr,  I,  Dorotheergasse  11, 
ehemals  Palais  Miethke 

Versteigerung: 

Donnerstag,  den  11.,  und  Freitag,  den  12.  November  1937, 
ab  3  Uhr,  Dorotheergasse  11,  ehemals  Palais  Miethke 


DOROTHEUM  WIEN,  I,  DOROTHEERGASSE  11 


KUNSTABTEILUNG 


Expertise: 


DR.  RICHARD  ERNST 
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Auktionsordnung 


ERSTER  TAG 
Donnerstag,  den  11.  November  1937 

Katalog^Nummer  1-191 


ZWEITER  TAG 
Freitag,  den  12.  November  1937 

Katalog-Nummer  192 —382 


Auktionsbedingungen 

Die  Versteigerung  geschieht  gegen  sofortige  Bezahlung  in  österreichi¬ 
scher  Schillingwährung. 

Gesteigert  wird  in  der  Regel  um  10%  des  Ausrufpreises  bzw.  des  letzten 
Anbotes,  wobei  der  Betrag  abgerundet  wird.  Vom  Ersteher  wird  bei  allen 
versteigerten  Posten  zum  Zuschläge  ein  Aufgeld  von  20  %  eingehoben.  Der 
Zuschlag  erfolgt  an  den  Höchstbieter. 

Das  Meistbot  ist  vom  Ersteher  bei  der  Auktion  selbst  zu  erlegen. 
Zahlungen  sind  ausnahmslos  dem  ambulanten  Kassier  oder  an  der  Ver¬ 
steigerungskasse  zu  leisten. 

Eine  ausnahmsweise  Zahlungsstundung  bezieht  sich  nur  auf  acht  Tage, 
vom  Tage,  an  dem  der  Kauf  bestätigt  wurde,  an  gerechnet.  Nach  Ablauf 
dieser  Frist  ist  das  Dorotheum  berechtigt,  noch  nicht  bezahlte  Gegenstände 
zu  veräußern  und  einen  etwaigen  Minderertrag  sowie  Spesen  und  Zinsen 
dem  ursprünglichen  Ersteher  aufzulasten. 

Vor  Bezahlung  des  Meistbotes  findet  eine  Ausfolgung  des  erstandenen 
Gegenstandes  nicht  statt. 

Erstandene  Gegenstände  sind,  soweit  sie  geringeren  Umfanges  sind, 
nach  Schluß  der  Auktion  mitzunehmen,  größere  Objekte  am  nächstfolgen¬ 
den  Tage  abzuholen.  Vom  vierten  Tage  angefangen  wird  ein  täglicher 
Lagerzins  eingehoben. 

Die  Auktionsleitung  behält  sich  vor,  Posten  zu  trennen,  zu  vereinigen, 
zurückzuziehen  und  die  Reihenfolge  der  Katalognummern  zu  unterbrechen. 

Die  Schätzung,  fachliche  Bestimmung  und  Beschreibung  der  Objekte 
erfolgte  durch  den  nebenstehend  genannten  Experten.  Das  Dorotheum  über¬ 
nimmt  diesbezüglich  keine  Haftung. 

Bei  antiken  Gegenständen  werden  grundsätzlich  nur  solche  Fehler  oder 
Beschädigungen  angeführt,  die  den  künstlerischen  Wert  eines  Gegen¬ 
standes  beeinflussen,  wie  zum  Beispiel  Ergänzungen  bei  Plastiken,  Über¬ 
malungen,  Restaurierungen  usw.,  während  kleinere,  für  die  Bewertung 
gänzlich  belanglose  Mängel  im  Kataloge  keine  Aufnahme  finden. 

Reklamationen  nach  erfolgtem  Zuschläge  aus  Gründen  der  Schätzung, 
Bestimmung,  Beschreibung  oder  des  Erhaltungszustandes  können  daher 
nicht  berücksichtigt  werden,  zumal  sämtliche  Objekte  zur  Besichtigung 
ausgestellt  waren. 

Bezüglich  der  Abwicklung  der  Versteigerungen,  der  Übernahme  der 
Gegenstände,  eventuell  der  Zustellung,  gelten  die  Normen  des  Dorotheums. 
Bei  Meinungsverschiedenheiten  über  ein  Doppelangebot  oder  über  ein  vom 
Auktionator  übersehenes  Angebot  steht  dem  Auktionsleiter  das  Recht  zu, 
auch  nach  erfolgtem  Zuschläge  die  betreffende  Nummer  nochmals  vorzu¬ 
nehmen.  Die  Aufbewahrung  erstandener  Posten  geschieht  lediglich  auf 
Gefahr  des  Erstehers. 

Kaufaufträge  übernehmen  die  Korrespondenzabteilung  der  Versteigerungs¬ 
anstalt  und  die  im  Dorotheum  bestellten  beeideten  Sensale:  Franz  Spanraft, 
Ernst  Bäumel,  Christoph  Huber,  August  Freis,  Karl  Hermanek  und  Josef 
Lehner,  Wien,  I.,  Dorotheergasse  17. 

Dem  Dorotheum  nicht  bekannte  Personen  wollen  jedem  Aufträge  min¬ 
destens  die  Hälfte  des  beabsichtigten  Meistbotes  beifügen. 

DOROTHEUM 


Auskünfte  erteilt  bereitwilligst  die  Kunstabteilung,  I.,  Dorotheergasse  11, 
Telephon  R-25-0-18,  R-29-1-78). 


Die  erzielten  Meistbote  bringt  regelmäßig  die  „Internationale  Sammler- 
Zeitung“,  Redaktion,  Wien,  IX.,  Porzellangasse  48. 


VORWORT 


Im  hohen  Verwaltungsdienst  und  in  der  Gesellschaft  Altöster* 
reichs  spielte  Sektionschef  Freiherr  Franz  von  Ffaymerle  eine 
wichtige  Rolle.  Von  der  stillen  Leidenschaft  seiner  Mußestunden 
aber  erfuhr  man  erst  durch  Pazaureks  weltbekanntes  Buch  „Gläser 
der  Empire*  und  Biedermeierzeit“  aus  zahlreichen  Hinweisen  auf 
die  Sammlung  des  Freiherrn  von  Haymerle  in  Wien.  Wohl  sind 
in  der  Kollektion  einige  erlesene  Arbeiten  früheren  schlesischen 
und  böhmischen  Glasschnittes,  aber  die  ganze  Liebe  dieses  Kenners 
galt  dem  Empire*  und  Biedermeierglas,  noch  bevor  die  Freude  an 
der  Blüte  der  Glaskunst  jener  Zeit  allgemein  wiedererwacht  war. 
In  einem  sorgfältigen  handschriftlichen  Katalog  beschrieb  und 
zeichnete  Baron  Haymerle  seinen  Schatz  aufs  genaueste  ab :  die 
Wiener  Glasbecher  mit  den  transparenten  Miniaturen  Anton 
Kothgassers,  die  farbigen  böhmischen  Gläser,  deren  Leuchtkraft 
über  alles  hinausgeht,  was  vorher  an  Glasfarben  bekannt  war  in 
der  Färbung  der  Glasmasse  selbst,  in  der  Vollkommenheit  des 
transparenten  farbigen  Schmelzes,  in  den  sogenannten  Lasuren 
oder  der  sogenannten  „Ätzung“,  in  den  Überfangkünsten  und  in 
jenem  vielfarbigen  Schmelz  der  Egermannschen  Lithyalingläser, 
der  im  Glas  den  Halbedelsteinen  alle  Reize  der  Natur  abzu* 
gewinnen  suchte. 

Als  einer  der  ganz  Wenigen  aber  erkannte  Baron  Haymerle  die 
zauberhafte  Schönheit  des  alten  Kristallschliffes,  der  im  späteren 
19.  Jahrhundert  vom  billigen  Preßglas  verdrängt  worden  war  und 


der  als  edelstes  Erbe  der  Empire?  und  Biedermeierzeit  gewiß  wieder 
seine  Auferstehung  bei  den  Sammlern,  Liebhabern  und  Meistern  der 
Glaskunst  halten  wird.  Und  ebenso  vollkommen  war  die  Meister? 
schaft  jener  Zeit  im  Glasschnitt,  der  in  den  Kuglergraveurarbeiten 
und  in  den  Tiefschnittbildern  der  Becher  und  Pokale  eine  neue 


Blüte  erreicht  hatte. 


R.  E. 


Die  im  Texte  angeschlossenen,  in  Klammern  stehenden  Ziffern  sind  Schätzpreise, 

die  rechts  ausgeworfenen  Ziffern  sind  Ausrufpreise. 


ERSTER  TAG. 


D  onnerstag,  den  11.  November  1937. 


Beginn  3  Uhr. 


Von  Kat.-Nr.  1  bis  191. 


Kristallgläser  und  KristallschlifF. 


Ausrufpreise  in  österr.  Schilling 

1  Teedose,  Kristallglas,  geschliffen,  flakonartig,  mit  Walzen-  und  Linsen¬ 
schliff.  Um  1820,  Höhe  14,5  cm.  (40. — )  20 

2  Flaschenkrug,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit  Rautenfeldern.  Um 

1830,  Höhe  21  cm.  (60. — )  30 

3  Krug,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  Rauten-  und  Walzenschliff  am 

Hals  und  Ausguß,  Rosetten-  und  Rautenschliff  am  Mantel.  Um  1830, 
Höhe  22  cm.  (60. — )  30 

4  Kanne,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit  Walzen-  und  Steineischliff. 

Um  1810,  Höhe  18  cm.  (60. — )  30 

5  Kännchen,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Rautenschliff  und  Medaillons 

mit  Steinchen  und  Rauten.  Um  1835,  Höhe  12,5  cm.  (50. — )  25 

6  Flasche  mit  Stöpsel,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit  Walzen-  und 

Steineischliff.  Um  1800,  Höhe  22,5  cm.  (70. — )  35 

7  —  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Rauten-,  Walzen-  und  Steineischliff,  ge¬ 
zackter  Fuß.  Um  1840,  Höhe  28  cm.  (60. — )  30 

;8  —  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit  Steinei-,  Walzen-  und  Schuppen¬ 
schliff.  Um  1800,  Höhe  13  cm.  (90.—)  45 
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Flasche  mit  Stöpsel,  geschliffen  und  graviert,  mit  gekerbten  Zacken¬ 
reihen,  graviertem  Fries  und  Medaillon  mit  Freundschaftsaltar  und 
Monogramm  JD.  Um  1795,  Höhe  31,5  cm.  (80. — )  40 

—  mit  Stöpsel,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Steineischliff.  Am  Hals  ge¬ 
kerbte  Kanten.  Um  1800,  Höhe  25  cm.  (70. — )  35 

Becher  mit  flachem,  vertikalem  Walzenschliff,  Linsen-  und  Steinei¬ 
bögen  unterm  breiten  vergoldeten  Mundrand,  Zackenrand  am  Fuß¬ 
rand.  Um  1820,  Höhe  10,5  cm.  (60.—)  30 

—  Kristallglas,  geschliffen,  mit  breitem  Rautenfries  und  Kantenschliff. 

Um  1820,  Höhe  11,5  cm.  (40.—)  20 

Pokal,  schweres  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit  Steinschliff  auf  der 
Kuppa.  Um  1810,  Höhe  12,5  cm.  (70.—)  35 

Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  der  Mantel  mit  Rauten,  der  Fuß  ge- 
schlägelt.  Um  1835,  Höhe  11  cm.  (60.—)  30 

—  Kristallglas,  geschliffen,  mit  gesteinelten  und  gekerbten  Spitzovalen 

(„Kernen“),  am  Fuß  geschlegelter  Zackenkranz.  Monogramm  F.  V. 
Um  1840,  Höhe  11,5  cm.  (40.—)  20 

Zylindrischer  Becher,  geschliffen,  kanneliert  und  mit  Steinborten.  Um 
1820,  Höhe  10  cm.  (30.—)  15 

—  geschliffen,  mit  Steineischliff  und  ausgesparten  Feldern,  mit  Kugler- 

graveurarbeit,  Amphore,  Trauben  und  Lorbeerzweigen.  Um  1825,  Höhe 
10,5  cm.  (60. — )  30> 

Drei  zylindrische  Becher,  geschliffen  und  graviert,  mit  breitem  Rauten¬ 
band  am  Fuß  und  graviertem  Monogramm  P  in  einem  Vergißmein¬ 
nichtkranz  am  Mundrand.  Um  1820,  je  9,5  cm.  (90. — )  45 

Siehe  Abbildung  Tafel  2. 

Salzschale  mit  Vierfuß,  Kristallglas  geschliffen.  Um  1830,  Höhe  5,5  cm. 
(20.—)  10 

Schmuckschale  mit  hohem  Griff,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit 
Rauten  und  Zackenschliff,  am  Boden  gesteinelt.  Um  1830.  (60. — )  30 

Zwei  Gewürzschälchen,  Kristallglas,  geschliffen.  Um  1830.  (50. — )  25 

Flakon,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Bogen-  und  Steineischliff.  Um  1830, 
Höhe  12,5  cm.  (60. — )  30 


Konfektschale,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Zacken-,  Kanten-  und 
Steineischliff.  Um  1850,  Höhe  11,5  cm.  (40. — )  20 
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Kleine  Bergkristallschale,  geschnitten,  18.  Jahrhundert,  auf  einem 
späteren  Drachenfuß.  Silberemail,  um  1880,  Höhe  7  cm.  (60. — )  30 

Konfektschale,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Rauten-  und  Zackenschliff. 
Um  1830,  Höhe  6,5  cm.  (60. — )  30 

—  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Barockzacken  und  gesteineiter  Rippe. 

Mitte  des  19.  Jahrhunderts,  Höhe  6,5  cm.  (40. — )  20 

—  Kristallglas,  mit  Zacken  und  Rautenschliff.  Um  1840,  Höhe  6  cm. 

(20.—)  10 

Flakon,  Kristallglas,  mit  kraftvollem,  schrägem  Walzenschliff  und 

Steinelfries  am  Fuße.  Stöpsel  abgebrochen.  Um  1830,  Höhe  10  cm. 
(50.—)  25 

Vase,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Zacken-,  Bogen-,  Rauten-  und  Stei- 
nelschliff.  Um  1850,  Höhe  25  cm.  (50. — )  25 

Gezackte  Schüssel,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  großen  Kernmotiven 
zwischen  Gitterfeldern.  Um  1850,  Durchmesser  26  cm.  (40. — )  20 

Konfektschale,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Zacken-,  gesteineltem  Rau¬ 
tenschliff,  geschältem  Fuß  und  gezackter  Fußplatte.  Um  1830,  Höhe 
11,5  cm.  (80. — )  40 


Gläser  mit  bunter  Schmelzmalerei. 

Ranftbecher  mit  transluzidem  Schmelz,  Widmungsinschrift  „Sophie“ 
zwischen  gelben  Ornamentfriesen  mit  Golddekor,  die  Buchstaben  ge¬ 
bildet  aus  Rosen  und  Vergißmeinnicht.  Fußrand  geschlägelt  und  gelber 
Bodenstern.  Höhe  11  cm.  Wien,  Anton  Kothgasser,  um  1820.  Siehe 
Pazaurek,  Gläser  der  Empire-  und  Biedermeierzeit,  Seite  212.  (320. — ) 

160 

—  mit  Widmungsinschrift  „xAntoinette“,  gebildet  aus  Rosen  und  Stief¬ 

mütterchen  in  durchsichtigen  Schmelzfarben  zwischen  goldgelben 
Ornamentfriesen.  Geschlegelter  Fußrand  und  Bodenstern.  Wien, 
Anton  Kothgasser,  um  1820,  Höhe  11  cm.  Siehe  Pazaurek,  Gläser  der 
Empire-  und  Biedermeierzeit,  Seite  212.  (320. — )  160 

—  mit  bunter  Miniaturmalerei  in  transluzidem  Schmelz,  Ansicht  der 

Hinterbrühl,  Inschrift:  „Ein  Teil  der  Briel  hinter  Mödling.“  Das  Bild¬ 
feld  zwischen  Zierfriesen  mit  Golddekor.  Auf  der  Rückseite  Goldran¬ 
ken  und  die  Inschrift:  „Zur  Erinnerung  an  den  27.  Jänner  1818  von 
Anna  Wiedemann.“  Fußrand  geschlegelt.  W  ien,  Anton  Kothgasser. 
1818.  Höhe  13  cm.  Siehe  Pazaurek,  Seite  198.  (400. — )  200 

Siehe  Abbildung  Tafel  1. 
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35  Ranftbecher  mit  bunter  Schmelzmalerei,  Inschrift:  „Ansicht  Mödlings 
gegen  das  Gebirge“  und  Widmungsinschrift:  „Zur  Erinnerung  an  den 
27.  Jänner  1818  von  Friedrich  Wiedemann.“  Wien,  Anton  Kothgasser, 
1818.  Höhe  12,5  cm.  Zertrümmert.  Siehe  Pazaurek,  a.  a.  O.  (10. — )  5 

36  Glockenbecher,  Kristallglas,  sechsseitig  geschliffen,  bernsteinlasiert, 

mit  Golddekor  und  transluzidem  Schmelz,  sechs  ausgesparte  Bildfelder 
mit  bunten  Chinoiserien.  Um  1830,  Höhe  13  cm.  (120. — )  60 

37  Kleiner  Pokal,  Kristallglas,  mit  achtseitig  geschliffenem  Mantel,  buntem 

Noppenkranz  über  dem  Fuß  und  bunter  Schmelzmalerei  auf  der  Kuppa, 
Rosenranken.  Am  Boden  ausgeschliffene,  bunte  Rauten.  Um  1835, 
Höhe  12,5  cm.  Abgebildet:  Kunst  und  Kunsthandwerk,  Jahrg.  XIV, 
Heft  1.  (120.—)  60 

38  Becher,  Kristallglas,  mit  reichem  Schliff,  achtseitiger  Mantel  mit  Me¬ 

daillons,  wechselnd  Steindlschliff  und  Blumenminiaturen,  lila  lasierter 
Grund,  mit  geschnittenen  Ranken,  Fuß  mit  Walzenschliff  und  Eck¬ 
stücken.  Böhmen,  um  1830,  Höhe  11,5  cm.  (80. — )  40 

39  Ranftbecher  mit  bunter,  transparenter  Schmelzmalerei.  Großer  Bie¬ 

nenkorb  und  Bienen.  Gelber  Zierfries  am  Mundrand.  Geschlegelter 
Fußrand.  Geschliffener,  gelber  Bodenstern.  Wien,  um  1815,  Anton 
Kothgasser.  Höhe  10  cm.  Siehe  Pazaurek,  Seite  208.  (400. — )  200 

Siehe  Abbildung  Tafel  1. 

40  Becher,  reich  geschliffen,  mit  buntem  Blumenfries  in  Schmelzfarben  am 

Mundrand.  Netzschliff,  Kugelschliff  und  Vergoldung  ergeben  ein 
Körbchen  für  den  Blumenfries.  Fußrand  geschlegelt.  Um  1830,  Höhe 
11  cm.  (80. — )  40 

41  Glockenbecher,  achtseitig,  geschliffen,  mit  bunten  Blumen  in  Schmelz¬ 

malerei  und  mit  Steindlschliff,  Fuß  bernsteinfarben  mit  Golddekor, 
der  Mundrand  ein  Rautenkranz  mit  grünen  Rhomben.  Um  1840,  Höhe 
11,5  cm.  (50. — )  25 

42  Becher,  Kristallglas,  sechsseitig,  geschliffen,  mit  silbergelben  Feldern, 

bunten  Blumensträußen  auf  matt  geschliffenem  Grund  mit  Monogramm 
J.  v.  G.  Um  1830,  Höhe  12  cm.  Siehe  Pazaurek,  Seite  224.  (20. — )  10 

43  —  mit  reichem  Schliff  und  Blumenminiaturen.  Feine  Steindlfelder  zwi¬ 

schen  diagonal  gedrehten  Kerben,  gekugelte  Medaillons  mit  bunten 
Blumen.  Breiter,  gezackter,  bernsteinfarbener  Fußrand  mit  Goldfeder¬ 
dekor.  Rand  vergoldet.  Um  1830,  Höhe  11  cm.  (50. — )  25 

44  Ranftbecher  mit  Stiefmütterchenfries  in  bunten  Schmelzfarben,  Rauten¬ 
schliff  am  bernsteinfarbenen  Fuß.  Mit  breiter  Goldborte.  Wien,  Anton 
Kothgasser,  um  1820,  Höhe  10  cm.  Siehe  Pazaurek,  Seite  210.  (240. — )  120 

Siehe  Abbildung  Tafel  1. 
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45  Ranftbecher  mit  bunter  Schmelzmalerei,  ein  Fries  von  Rosen,  Vergiß¬ 

meinnicht  und  Stiefmütterchen,  Schriftband:  „Ehret  die  Frauen,  sie 
flechten  und  weben  himmlische  Rosen  ins  irdische  Leben.“  Gold-  und 
Steindlfries,  geschlegelter  Fußrand.  Wien,  Anton  Kothgasser,  um  1820, 
Flöhe  10  cm.  Siehe  Pazaurek,  Seite  210,  Anm.  (320. — )  160 

Siehe  Abbildung  Tafel  1. 

46  Becher  mit  reichem  Walzen-  und  Steindelschliff,  Blumenmalerei  und 

Vergoldung.  Wellenartig  geschliffener  Mantel  mit  bunt  gefärbten  Rip¬ 
pen.  Gezackter  Fußrand  vergoldet.  Böhmen,  um  1830,  Höhe  11  cm. 
(60.—)  30 

47  Ranftbecher  mit  bunter  Schmelzmalerei,  Stiefmütterchen  als  Streu¬ 

dekor,  durchzogen  von  einem  bernsteinfarbenen  Band  mit  der  In¬ 
schrift:  „Jeden  Morgen  denke  mein.“  Geschlägelter  Fußrand  und 
Bodenstern.  Wien,  Anton  Kothgasser,  um  1820,  Höhe  10,5  cm,  ge¬ 
schähet.  Siehe  Pazaurek,  Seite  210.  (300. — )  150 

Siehe  Abbildung  Tafel  1. 

48  Kristallbecher  mit  blauem  Überfang,  reich  geschliffen  und  mit  einem 

Bildfries,  Chinoiserien  in  Gold  und  Silber  auf  blauem  Grund.  Am 
Mundrand  Rauten,  am  Fußrand  hoher  Zackenfries.  Um  1825,  Höhe 
11,5  cm.  (200.—)  100 

49  Hoher  Becher,  Kristallschliff,  mit  Vergoldung  und  Blumenmalerei. 

Sechsseitig,  geschliffen,  mit  einem  Mantel  von  Schilden  am  gezackten 
bernsteinfarbenen  Fußrand.  Auf  den  Feldern  und  Schildern  bunte  Blu¬ 
men.  Böhmen,  um  1830,  Höhe  13  cm.  (90. — )  45 

50  Tafelaufsatz,  Kristallschliff,  mit  bunter  Schmelzmalerei.  In  den  Zacken 

bunte  Blumen  auf  radiertem,  schwarzem,  gelbem  Grund.  Böhmen,  um 
1840,  Höhe  14,5  cm.  (40. — )  20 

51  —  Kristallschliff,  mit  bunter  Schmelzmalerei.  In  den  Zacken  bunte 

Blumen  auf  radiertem,  schwarzem  und  gelbem  Grund.  Böhmen,  um 
1840,  Höhe  14.5  cm.  Zwei  Zacken  abgebrochen.  (10.—)  5 

52  Flakon,  in  Form  einer  Rosette,  geschliffen,  bunt  bemalt  mit  Rosen  in 

transluzidem  Schmelz  und  Gold.  Zacken  lila.  Um  1840,  Flöhe  11  cm. 
(20.—)  10 

53  —  in  Form  einer  kleinen  Vase,  Kristall,  geschliffen,  mit  buntem  Schmelz¬ 

dekor,  Rosensträuße  mit  goldenen  Blättern.  Um  1840,  Höhe  13  cm. 
(30.-)  15 
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Gläser  mit  Graveurbildern. 

54  Kristallpokal  mit  Rubinüberfang,  geschliffen  und  mit  Tiefschnitt,  ge¬ 

schnittenes  Bildfeld  mit  Löwenjagd,  zwischen  Rosetten  und  Sternen, 
Verkleinerungslinsen.  Karl  Pfohl,  gegen  1850.  Höhe  15,3  cm.  Abgebildet 
in  Kunst  und  Kunsthandwerk,  XIV.  Jahrg.,  Heft  1,  Seite  22.  Siehe 
Pazaurek,  Seite  67.  (100. — )  50 

Siehe  Abbildung  Tafel  3. 

55  Deckelpokal,  Kristallglas,  geschliffen  und  graviert,  Schälschliff  mit 

Bernsteinfärbung  und  gravierten  Jagdjniniaturen:  Ruhender  Hirsch, 
äsender  Hirsch,  springender  Bock,  springender  Hase.  Um  1840,  Höhe 
20  cm.  (100.—)  50 

56  Pokal,  geschliffen,  rubiniert,  graviert  und  Golddekor.  Auf  der  Kuppa 

Medaillons  mit  den  drei  Parzen  und  Inschrift:  „Spinnet  noch  lange  für 
meine  Freundin“,  Marie  Vielgrader“,  „Zum  Namensfeste“.  Um  1835, 
Höhe  16  cm.  (80. — )  40 

57  —  Kristallglas,  geschliffen,  mit  einem  tiefgeschnittenen  Graveurbild, 

galoppierendes  Pferd  und  Inschrift:  „Dom  lustigen  Reiter  versag  ich’s 
nicht!“  Um  1850,  Höhe  16,5  cm.  (50. — )  25 

58  —  Kristallglas,  geschliffen  und  graviert.  Mit  Medaillon-,  Rauten-  und 

Zackenschliff.  Mit  Graveurbild  eines  Deutschmeisterinvaliden..  Unter 
einer  Verkleinerungslinse  Widmungsinschrift:  „Vom  alten  Deutsch¬ 
meister.“  Um  1850,  Höhe  16  cm.  (50. — )  25 

59  Kristallpokal,  geschliffen  und  graviert,  Widmungsglas  an  einen  Sports¬ 

mann  und  Jäger,  mit  einem  gravierten  Bilderfries  entsprechender 
Sinnbilder  und  Monogramm  JF.  Der  Fries  bunt  glasiert.  Böhmen,  um 
1825,  Höhe  12,5  cm.  (100. — )  50 

60  —  geschliffen,  rubinrot  lasiert,  graviert,  auf  der  Kuppe  Graveurbild 

mit  Bienenkorb,  Anker,  Merkurstab  und  Füllhörnern.'  In  Zacken¬ 
feldern  Rosen  und  Rosette  auf  rubiniertem  Grund.  Böhmen,  um  1835, 
Höhe  17  cm.  (60. — )  30 

61  Zylindrischer  Becher,  reich  geschliffen  und  graviert,  mit  einem  Fries 

von  gravierten  Jagdbildern  auf  bunten  Feldern,  inmitten  der  Besitzer¬ 
name:,  „Andreas  Geher“.  Um  1825,  Höhe  14  cm,  (100. — )  50 

62  Kristallpokal,  geschliffen  und  geschnitten  mit  Jagdbild,  Entenjagd. 

Das  Graveurbild  auf  hellrosa  gefärbtem  Hintergrund,  gesternter  und 
lasierter  Boden.  Böhmen,  um  1840,  Höhe  14  cm.  (80. — )  40 


63  Widmungsglas,  geschliffen  und  graviert  mit  Symbolen  und  Inschrift, 
Monogramm  F.  J.  1848.  Graveurfelder  und  Rauten  rubiniert.  Böhmen, 
1848,  Höhe  13  cm.  (30. — )  15 


64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 
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Freundschaftspokal,  Kristallglas,  geschliffen  und  rubiniert,  mit  Gold¬ 
dekor,  gravierten  und  vergoldeten  Sinnbildern  von  breundschaft, 
Liebe  usw.  mit  Inschrift.  Böhmen,  um  1840,  Höhe  15  cm.  (100. — )  50 

Widmungspokal,  Kristallglas,  geschliffen  und  rubiniert,  mit  dem  gra¬ 
vierten  Bildnis  Adalbert  Stifters  in  einem  Lorbeerkranz  und  einem 
Medaillon  mit  Lorbeerkranz  auf  der  Rückseite.  Böhmen,  um  1845, 

Höhe  17  cm.  (90.—)  45 

Siehe  Abbildung  Tafel  3. 

Kristallbecher,  geschliffen,  mit  Tiefschnittbild  einer  Hirschjagd,  mit 
rubiniertem  Hintergrund.  Fuß  rubiniert.  Böhmen,  um  1840,  Höhe 
13,7  cm.  (100. — )  ^ 

Deckelkrügel,  geschliffen  und  graviert,  Kantenschliff  mit  silbergelber 
Färbung,  breitem  Bildfries,  Wald  mit  Hirsch  und  Hirschkalb.  Gra¬ 
vierter  Deckel  mit  Zinnmontierung.  Mitte  des  19.  Jahrhunderts, -Höhe 
10  cm.  (60. — ) 

Stutzen,  geschliffen  und  graviert,  Rautenschliff,  und  großer  geschnit¬ 
tener  umlaufender  Jagdfries,  Hirschjagd  im  Wald.  Mitte  des  19.  Jahr¬ 
hunderts,  Flöhe  13  cm.  (80. — )  4^ 


Rubingläser  und  rubinierte  Gläser. 

Kristallbecher  mit  Rubinüberfang,  ausgeschliffenen  Ranken  und 
Zackenfries.  Böhmen,  um  1830,  Höhe  13  cm.  (80. — )  40 

Goldrubinbecher,  reich  geschliffen  mit  geometrischen  Friesen.  Böh¬ 
men,  um  1830,  Höhe  12  cm.  (120. — )  60 

Becher,  Kristall  geschliffen,  Rubinüberfang  und  ausgeschliffenem,  geo¬ 
metrischem  Dekor.  Durchmesser  15,5  cm,  Höhe  8,5  cm.  (30.  )  15 

Tasse,  Kristall  mit  Rubinüberfang  und  ausgeschliffenem  Dekor.  Böh¬ 
men,  um  1830,  Durchmesser  16  cm.  (50. — )  25 

Becher,  Kristallglas  mit  Rubinüberfang,  geschliffen,  mit  ausgeschlif¬ 
fenen  Ornamentfeldern  und  Steindln.  Böhmen,  um  1835,  Höhe 
12,5  cm.  (60. — ) 


Zwei  Becher,  Kristallglas,  geschliffen  und  rubiniert,  mit  Gold-  und 
Silberreliefdekor.  Böhmen,  um  1840,  Flöhe  12  cm.  (160. — )  80 

Rubinglasvase,  geschliffen,  mit  gezacktem  Rand  und  Bodenstern.  Um 
1835,  Höhe  17^5  cm.  (120.—)  60 
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76  Rubinglasvase,  geschliffen,  mit  gezacktem  Rand  und  Bodenstern.  Um 


1835,  Höhe  17,5  cm.  (120. — )  60 

77  Kristallbecher  mit  ausgeschliffenem  Rubinüberfang,  hoch  ausgeschlif¬ 

fener  Lorbeerfries  mit  Golddekor.  Böhmen,  um  1835,  Höhe  12  cm. 
(80.—)  40 

78  Becher,  schweres,  dunkles  Rubinglas,  geschliffen.  Um  1830,  Höhe 

12  cm.  (120. — )  60 

79  Vase,  Rubinglas,  geschliffen.  Höhe  18  cm.  (160. — )  80 

•» 

80  —  Rubinglas,  geschliffen.  Um  1840,  Höhe  18  cm.  (160. — )  80 


81  Becher,  geschliffen  und  rubiniert,  Walzenschliff,  wulstige  Rippen, 
Mundrand  und  Kehlungen  vergoldet.  Um  1840,  Höhe  10,5  cm.  (50. — ) 

25 

82  Pokal,  gescchliffen  und  rubiniert.  Mit  Golddekor  an  den  Kanten  und 

am  Mundrand,  am  Boden  Monogramm  CH.  Um  1830,  Höhe  12  cm. 
(80.—)  40 

83  Kleiner  Pokal,  Kristall  geschliffen,  rubiniert,  mit  buntem  Schmelz¬ 
dekor.  Um  1840,  Höhe  13  cm.  (80. — )  40 

84  —  Kristallschliff,  rubinrot  gestrichen,  mit  weißem  Email-  und  Gold¬ 

dekor,  in  einem  Medaillon  verschleiertes  türkisches  Mädchen.  Um 
1835.  Höhe  13,5  cm.  (40. — )  20 

85  Becher,  glockenförmig,  mit  ausgeschliffenem  rubinroten  Überfang  an 

Kanten,  Mund-  und  Fußrand  sowie  Bodenstern,  Mundrand  vergoldet. 
Um  1830,  Höhe  13  cm.  (50. — )  25 


Silbergelbe  Gläser,  zum  Teil  mit  Graveurminiaturen. 

86  Kristallbecher,  geschliffen,  mit  Bernsteinfärbung  und  Gravierung, 

Medaillons  mit  gravierten  Jagdbildern  und  den  Monogrammen  F.  u.  R. 
Um  1830,  Höhe  15  cm.  (100. — )  50 

Siehe  Abbildung  Tafel  3. 

87  —  mit  reichem  Schliff,  Bernsteinfärbung  und  Gravierung,  sockelartiger 

Fuß  mit  Steindlschliff  und  rosa  gefärbten  Rauten,  die  bernstein¬ 
farbene  Kuppa  mit  Schälschliff  und  gravierter  Ranke.  Böhmen,  um 
1830,  Höhe  11,5  cm.  (100.—)  ^  50 

Siehe  Abbildung  Tafel  3. 


88 

89 
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Kristallpokal,  geschliffen,  mit  Bernsteinfärbung  und  graviertem  Bild¬ 
feld,  das  Abendmahl  nach  Leonardo  da  Vinci.  Mit  Verkleinerungs¬ 
linse  auf  ider  Rückseite.  Böhmen,  um  1830,  Höhe  20  cm.  Aus  der 
Sammlung  Stephan  Schwarz  (siehe  St.  Schwarz,  Glasformen,  S.  483, 
und  Pazaurek,  Empire-  und  Biedermeiergläser,  S.  43).  (100. — )  50 

Kristallbecher  mit  Bernsteinfärbung  und  reichem  Schliff,  geschnit¬ 
tenes  Bildmedaillon  mit  einem  geschmückten  Reitpferd.  Böhmen,  um 
1830,  Höhe  12,5  cm.  Abgebildet  in:  Kunst-  und  Kunsthandwerk,  Band 
XIV,  1911.  (120.—)  60 

Siehe  Abbildung  Tafel  3. 

—  geschliffen  und  graviert,  mit  Bernsteinfärbung,  gravierten  Sym¬ 

bolen  von  Glaube,  Hoffnung  und  Liebe.  Um  1810,  Höhe  11,5  cm. 
(50.—)  25 

—  geschliffen  und  bernsteingefärbt,  mit  reichem  Steindlschliff, 

Rautengitter,  Medaillon  mit  Golddekor,  am  Fuß  Goldranken,  Böhmen, 
um  1830,  Höhe  11  cm.  (60. — )  30 

Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  schrägem  Walzenschliff,  Bern¬ 
steinfärbung  und  reichem  Golddekor.  Unter  dem  Mundrand  gestein- 
delt.  Böhmen,  um  1840,  Höhe  11  cm.  (60. — )  30 

Kristallpokal,  geschliffen,  mit  Bernsteinfärbung,  Silber-  und  Gold¬ 
dekor,  und  einem  hoch  ausgeschliffenem  Lorbeerfries.  Böhmen,  um 
1835,  Höhe  17  cm.  (100. — )  50 

Kristallglasbecher,  geschliffen  und  hellbernsteingefärbt,  geschält,  mit 
geschliffenem  Wellenfries,  Medaillon  mit  Steindlschliff,  Golddekor 
und  Monogramm  J  K.  Böhmen,  um  1830,  Flöhe  10  cm.  (70. — )  35 

Becher  mit  breitem,  geschliffenem  Rautenfries  und  gezeichneten  Sil¬ 
berranken  auf  bernsteinfarben  gestrichenem  Grund.  Mit  Mono¬ 
gramm  EM.  Böhmen,  um  1840,  Höhe  12  cm.  (20. — )  10 

Becher,  Kristallschliff,  Rhombenfries  unter  dem  Mundrand,  am  bern¬ 
steingefärbten  Fuß  Gold-  und  Silberdekor.  Böhmen,  um  1830,  Höhe 
12  cm.  (50. — )  25 

Kleiner  Pokal,  Kristallglas,  mit  Brillantschliff  und  reichem  Gold¬ 
dekor.  Böhmen,  um  1830,  Höhe  13  cm.  (80. — )  40 

Becher,  Kristallschliff,  silbergelb  lasiert,  mit  Golddekor,  federgezeich¬ 
nete  Ranken.  Unter  dem  Mundrand  Medaillons,  am  Fuß  geschlif¬ 
fener  Z.ackenkranz.  Böhmen,  um  1830,  Höhe  11,5  cm.  (70. — )  35 


Kristallbecher,  geschliffen,  bernsteingelb  gefärbt,  mit  Golddekor,  am 
Fuß  ausgesparte  Medaillons  mit  Steindlschliff.  Böhmen,  um  1825, 
Höhe  11  cm.  (50. — )  25 
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100  Zwei  Flakons,  Kristall,  geschliffen,  mit  blau  und  gelb  gefärbten  Fel¬ 
dern.  Um  1840,  Höhe  6  cm.  (40. — )  20 


100a  Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  silbergelbem  Wellenband,  Rau¬ 
ten-  und  Steindlschliff,  graviertem  Schild  mit  Blumenkörbchen.  Um 
,  1840.  Höhe  12  cm.  (70. — )  35 

100b  Pokal,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Zackenfries,  teils  graviert,  teils 
Steindlschliff.  Mitte  des  19.  Jahrhunderts,  Höhe  11,5  cm.  (40. — )  20 


101  Kristallglasschale,  geschliffen,  mit  Zacken  und  silbergelber  Färbung. 
Um  1860,  Höhe  6  cm.  (30. — )  15 


102  Dose  mit  Silberätze  und  Gravierung,  am  Deckel  Burg  Rheinstein,  am 
Dosenrand  Ranken.  Um  1845,  Durchmesser  8  cm,  Höhe  6  cm.  (20. — ) 

10 

Lithyalingläser. 


103  Lithyalinbecher,  grünes  Kristallglas  mit  braunem  Überfang,  ausge¬ 
schliffenen  Ranken  und  Golddekor.  Mit  Monogramm  K.  Arbeit  von 
Egermann  in  Blottendorf.  Höhe  11,5  cm.  (160. — )  80 


104  — -  mit  Jaspis-,  Chrysopas-  und  Achatwirkung,  Golddekor  und 
Freundschaftswidmung  „amitie“.  Arbeit  von  Egermann.  Höhe  10,5  cm. 
(160.—)  80 

Siehe  Abbildung  Tafel  4. 

105  Opalglasflakon,  geschliffen.  Böhmen,  um  1835,  Höhe  7,5  cm.  (80. — )  40 

106  Lithyalinbecher,  geschliffen,  mit  Jaspis-  und  dunklen  Chrysolith¬ 

feldern,  Golddekor  und  Widmungsinschrift:  „Andenken“.  Egermann, 
um  1840,  Höhe  10  cm.  (80. — )  40 

107  Lithyalinglasbecher,  Kristallglas,  geschliffen,  Jaspisfärbung  mit  Gold¬ 

dekor,  olivgrünem  Überfang,  Zacken  und  granatartigen  Noppen  am 
Fuß.  Inschrift:  „Souvenir“.  Egermann,  Blottendorf,  um  1835,  Höhe 
11,5  cm.  (120.—)  60 

Siehe  Abbildung  Tafel  4. 

108  Lithyalinbecher  mit  Prismenschliff,  achatfarben,  mit  Golddekor,  Chi- 
noiserien,  innen  vergoldet.  Egermann,  um  1835,  Höhe  12,5  cm.  (100.—) 

50 


109  Opalglaspokal,  amethystfarben,  geschliffen,  mit  Golddekor  und  Be¬ 
sitzernamen  J.  Krjcek.  Böhmen,  um  1835,  Höhe  14.5  cm.  (120. — )  60 

110  Lithyalinbecher,  olivgrün  und  blaugrün,  mit  blattartig  geschliffenen 

Schilden  und  bunten  Steinen.  Um  1840,  Höhe  13,5  cm.  (80. — )  40 
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120 


121 

122 


123 

124 


125 


Opalglaspokal,  geschliffen,  mit  großen,  geschliffenen  Schilden  auf  der 
Kuppa  und  einem  Zackenkranz  am  rötlich  manganfarbenen  Fuß.  Böh¬ 
men,  um  1835,  Höhe  13,5  cm.  (120. — )  60 

Lithyalinbecher,  opalisierendes  violettes  Achatglas,  Schälschliff  und 
Medaillonkranz,  mit  Golddekor.  Egermann,  um  1830,  Höhe  11,5  cm. 
(120.—)  60 

Becher  mit  blutrotem,  achatartigem  Lithyalindekor.  Um  1830,  Höhe 
10,5  cm.  (80.—)  40 

Hyalithbecher,  geschliffen,  mit  Spiralrippen,  gezacktem  Fuß  und 
Golddekor.  Höhe  13  cm.  (90. — )  45 

Lithyalinbecher,  grün,  mit  blauer  und  rotbrauner  Äderung  und  Gold¬ 
dekor,  zarten  Chinoiserien,  innen  jaspisrot.  Egermann,  um  1830, 
Höhe  12  cm.  (200.—)  100 

Siehe  Abbildung  Tafel  4. 


Konfektschale  in  Wannenform,  opalartiges  Lithyalinglas,  geschliffen. 

Um  1830,  Höhe  10,5  cm.  (240.—)  120 

Becher,  Amethystglas,  geschliffen,  mit  Gold-  und  Silberdekor.  Um 
1840,  Höhe  12,5  cm.  (60. — )  20 

Blauer  Kristallglasbecher,  geschliffen,  zum  Teil  moosachatgrün  gestri¬ 
chen,  mit  ausgesparten  blauen  Steindlfeldern.  Um  1830,  Höhe  11,5  cm. 
(120.—)  60 

Becher,  doppelmantelig,  mit  Zwischenvergoldung  gegen  die  Innen¬ 

seite  achatartig  gestrichen  nach  der  Außenseite.  Um  1840,  Flöne 
9,5  cm.  (200.—)  1°° 

Hyalithbecher,  moosachat-  und  jaspisartig  auf  ausgespartem  Dekor. 
Wohl  ein  Versuchsstück,  um  1835,  Flöhe  11,5  cm.  (100. — )  50 


Hyalithpokal  mit  Balusterfuß  und  quadratischer  Fußplatte.  Südböh¬ 
men,  um  1820,  Höhe  11,5  cm.  (50. — )  25 

Lithyalinglas,  geschliffen,  dunkelgrün-achatartig,  mit  ausgeschliffenem 
Zackendekor  aus  blaugrünem  Überfang,  innen  blaugrau,  mit  Gold¬ 
dekor.  Flöhe  13  cm.  (120. — )  60 

Becher,  türkisblau,  geschliffen,  mit  Goldranken  und  Innenvergoldung. 
Um  1840,  Höhe  11  cm.  (80.—)  40 

Rubinpokal  mit  Steinschliff,  weißem  Email-  und  Golddekor.  Um  1835, 
Höhe  14  cm.  (120.—)  60 

—  mit  Steinschliff,  weißem  Email-  und  Golddekor.  Um  1835,  Höhe 
14  cm.  (120. — )  00 
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126  Hyalithbecher,  geschliffen,  mit  Silberreliefranken.  Südböhmen,  Glas¬ 
hütte  des  Grafen  Bouquoi,  um  1825,  Höhe  12,5  cm.  (100. — )  50 

127  Lithyalinglas,  niedrige  Vase,  dunkelblau,  lapislazuliartig,  bunt  ge¬ 
sprenkelt,  geschliffen,  mit  Schälschliff.  Um  1830,  Höhe  9  cm.  (80. — )  40> 


Smaragdgläser. 


128  Kleiner  Pokal,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit  transparentem,  hell¬ 

grünem  Überfang  und  herausgeschliffenem  Steindl-  und  Walzendekor. 
Böhmen,  um  1830,  Höhe  12,5  cm.  (60. — )  30* 

129  Becher,  dunkelsmaragdgrün,  geschliffen,  mit  buntem  Email-  und  Gold¬ 

dekor,  Grotesken  mit  Delphin,  Blumen  und  Vogel  (zweites  Rokoko). 
Um  1840,  Höhe  12,5  cm.  (80. — )  40 

130  Pokal,  Smaragdglas,  geschliffen,  mit  verschlungenem  Bandfries  in 

Walzenschliff,  Fußzackenkranz  und  buntem  Emaildekor.  Seltene 
Farbe.  Um  1835,  Höhe  12,5  cm.  (120. — )  60 

131  Hoher  Deckelpokal,  Kristallglas,  mit  transparentem,  smaragdgrünem 

Überfang,  mit  ausgeschliffenem  Dekor  und  geschnittenem  Wappen 
'der  Grafen  Salburg.  Böhmen,  um  1835,  Höhe  33,5  cm.  (600. — )  300 

Siehe  Abbildung  Tafel  6. 

132  Flasche  und  Becher,  smaragdgrünes  Kristallglas,  geschliffen,  mit 

Zackenkränzen  und  reichem  Reliefgolddekor.  Böhmen,  um  1840, 
Höhe  24  cm  und  13  cm.  (200. — )  100' 

133  Becher,  smaragdgrün,  mit  geschliffenem  Noppen-  und  Zackenkranz 

am  Fuß,  Rosen-,  Vergißmeinnicht-  und  Stiefmütterchenkranz  auf  der 
geschälten  Kuppa.  Um  1830,  Höhe  12,5  cm.  (140. — )  70 

134  Flasche,  smaragdgrün,  mit  bunten  Emailranken.  Um  1860,  Höhe  18  cm. 

(50.—)  25 

135  Flakon,  smaragdgrünes  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit  Gold-  und 

Silber relief,  Ranken  und  blaue  Vergißmeinnicht.  Arbeit  von  Römisch 
in  Steinschönau,  1832,  Höhe  18  cm.  (100. — )  501 

136  Ein  Paar  Vasen,  smaragdgrünes  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit 
Steindlfeldern  und  Goldreliefranken.  Böhmen,  um  1840,  Höhe  22  cm. 
(160.—)  .  80 


137  Pokal,  smaragdgrünes  Kristallglas,  geschliffen,  sechsseitig  geschält, 
mit  ausladendem  Zackenfuß  und  reichem  Reliefgolddekor.  Böhmen, 
um  1835,  Höhe  14  cm.  (100. — )  50> 
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Amethystgläser. 

,r 

138  Pokal,  Kristallglas,  amethystfarben,  geschliffen,  mit  großem  gestein- 

delten  Wellenbandfries.  Um  1830,  Höhe  11,5  cm.  (90. — )  45 

139  Becher,  Kristallglas,  manganfarben,  geschliffen,  mit  Noppen-  und 

Zackenkranz.  Um  1835,  Höhe  11,5  cm.  (80. — )  40 

140  —  amethystfarben,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Steindlfries  und  Gold¬ 
dekor.  Um  1830,  Höhe  11  cm.  (50. — )  25 

141  —  Kristallglas,  geschliffen,  mit  vertikalem  Walzenschliff  und  Ame¬ 
thystfärbung.  Um  1830,  Höhe  11,5  cm.  (60. — )  30 

142  —  reich  geschliffen,  glockenförmig,  mit  Medaillons  und  Blattmotiven, 

zum  Teil  in  Steindlschliff,  Amethystfärbung  auf  den  Kanten  und 
hochliegenden  Stellen.  Um  1840,  Höhe  12  cm.  (80. — )  40 

143  Kristallglaspokal,  geschliffen,  Kuppa  amethystfarben,  mit  Golddekor 

und  einem  Silberfries  mit  Landschaft.  Böhmen,  um  1850,  Höhe  18  cm. 
(100.—)  50 

144  Becher,  Kristallglas,  mit  ausgeschliffenem  Amethystüberfang  und  mit 

Reliefsilberdekor,  Medaillons  mit  Rosen.  Böhmen,  um  1835,  Höhe 

12  cm.  (80.—)  40 

145  Kännchen  mit  Kristallschliff  und  Amethystfärbung.  Höhe  11,5  cm. 

(30.—)  '  15 

146  Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  violett  gefärbt,  mit  Medaillonsfries, 

gezacktem  Fuß  und  Silberdekor,  Mundrand  vergoldet.  Um  1845, 
Höhe  12,5  cm.  (40.—)  20 


Gläser  vorwiegend  mit  Steinschliff. 

147  Becher,  Kristallglas,  mit  geschliffenem  Rautenmantel  und  geschlegel- 

tem  Fuß.  Mund-  und  Fußrand  vergoldet.  Um  1820,  Höhe  9,5  cm. 

(100.—)  50 

148  _  Kristallglas,  geschliffen,  mit  bunt  geschmelzten  transparenten  Spitz¬ 

steinen  (blau,  gelb  und  violett),  bernsteinfarbener  Mund-  und  Fuß¬ 
rand.  Um  1830,  Höhe  13  cm.  (200.—)  100 

149  _  Kristallglas,  geschliffen,  mit  silbergelben  und  schwarzen  Feldern 

und  einem  breiten  Zackenkranz  in  Rautenschliff.  Auf  den  schwärzt n 
Feldern  radierte,  silbergelbe  Ranken,  auf  den  gelben  Golddekor. 
Böhmen,  um  1835,  Höhe  11  cm.  (120. — )  60 

Siehe  Abbildung  Tafel  1. 
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150  Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  breitem  Rautengitter  und  zart¬ 

gravierten  Ranken  in  feiner  Kuglergraveurarbeit.  Fuß  bernsteingefärbt, 
mit  Zackenkränzen,  gesteineltem  Boden,  Höhe  12,5  cm.  (200. — )  100 

151  —  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit  gesteindeltem  Zackenfries,  aus¬ 
gespartem,  liistriertem,  bernsteinfarbenem  Dekor  auf  Schwarzlotfel¬ 
dern.  Am  Fuß  vergoldete  Noppen.  Böhmen,  um  1840,  Höhe  12,5  cm. 
(120.—)  60 

152  Pokal,  Kristallglas,  Kuppa  in  Rautenschliff,  silbergelber  Mundrand 

mit  gravierter  Weinranke,  und  silbergelbem,  graviertem  Schild  mit 
Aeskulapschlange  und  Monogramm  C.  v.  H.  Um  1830,  Höhe  13  cm. 
(200.—)  ^  100 

153  Kristallglasbecher,  geschliffen,  mit  silbergelber  Lasur  und  blau  gestri¬ 
chenen  Noppensteinen.  Um  1840,  Flöhe  12,5  cm.  (50. — )  25 

154  Pokal,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  reich  gegliedert,  mit  gesteineltem 
Medaillonfries,  einem  Steinkranz  am  siebenzackigen  Fuß,  gesternter 
Boden.  Graviertes  Monogramm  FF.  Um  1825,  Höhe  13  cm.  (80. — )  40 

155  Kristallglaspokal,  geschliffen,  mit  weit  ausladendem  Nodus,  geschlif¬ 

fenen  Friesen  und  bunten,  radierten  Feldern.  Böhmen,  um  1835,  Höhe 
12,5  cm.  (90. — )  45 

156  Zylindrischer  Becher,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit  Steinei¬ 

schliff  in  drei  Friesen.  Mit  Monogramm  JR.  Um  1825,  Höhe  11,5  cm. 
(70.—)  •  35 

157  Kristallglasbecher  mit  Steindl-  bzw.  Zackenschliff  und  Bernsteinfär¬ 
bung.  Höhe  10,5  cm.  (80. — )  40 

158  Pokal,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  reich  profilierte  Kuppa  mit 

Steinei-,  Zacken-  und  Noppenfriesen,  kurzer  konischer  Fuß  mit 
Rautenschliff  und  gesteineltem  Boden.  Um  1825,  Höhe  11  cm.  (80. — ) 

40 

159  Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  am  Mantel  silbergelbe  Steine  mit 

gravierten  Rosetten.  Um  1840,  Höhe  11  cm.  (40. — )  20 


Bernsteinfarbene  Gläser. 

160  Bernstein,  mit  Andenkenvermerk,  aus  dem  Bernsteinwerk  Palm¬ 
nicken.  Auf  einer  Obsidianglasplatte.  (40. — )  20 


161  Miniaturbecher,  Bernstein.  Um  1850,  Flöhe  6,5  cm.  (20. — ) 
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162  Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  bernsteingefärbt,  mit  breiten  und 

schmalen  geschliffenen  Friesen  und  einem  blanken  Medaillon.  Um 
1825,  Höhe  9,5  cm.  (120. — )  60 

163  —  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Bogen-  und  Zackenmotiven,  Rauten¬ 
feldern,  Bernsteinfärbung  und  Golddekor.  Höhe  10  cm.  (80. — )  40 

164  Dose,  Kristallglas,  mit  Walzenschliff  und  Bernsteinfärbung,  gestei- 
neltem  Deckel  und  Boden.  Höhe  5,5  cm,  Durchmesser  7,5  cm.  (60. — ) 

30 

165  Pokal,  Kristallglas,  geschliffen,  Kuppa  mit  Bernsteinfärbung,  ausge¬ 
sparten  Linsen.  Um  1845.  Höhe  16  cm.  (40. — )  20 

166  Deckelbecher  mit  Bernsteinfärbung,  Goldranken  und  geschliffenem 

Fuß.  Um  1820,  Höhe  12  cm.  (40.—)  20 

167  Becher  mit  vertikalem  Walzenschliff,  Linsenfries  und  Bernsteinfär¬ 
bung,  Mundrand  vergoldet.  Um  1860,  Höhe  14  cm.  (30. — )  15 

168  —  Kristallglas,  reich  geschliffen,  obere  Hälfte  mit  Medaillonrosetten 

und  Bernsteinfärbung,  untere  mit  Rosetten-  und  Zackenfries.  Im 
Boden  eingeglastes  Wappenrelief  mit  Halbmond  unter  drei  Sternen 
neben  einer  Ähre.  Um  1830,  Höhe  12  cm.  (120. — )  60 

169  Pokal,  geschliffen,  Kuppa  mit  Rautenschliff  und  Gravierung,  Symbole 

mit  Inschrift  „Glaube,  Floffe  u.  Liebe.“  Um  1850,  Höhe  16,5  cm. 
(30.—)  15 

170  —  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Bernsteinfärbung  und  Graveurbild 

(Hirschhatz),  gravierten  Medaillons  mit  Blumen,  Verkleinerungs¬ 
linsen.  Um  1840,  Höhe  15  cm.  (100. — )  50 

171  —  Kristallglas,  geschliffen,  mit  tiefsitzendem  Zackenkranz,  Bernstein¬ 

färbung,  Silber-,  Email-  und  Golddekor.  Um  1840,  Höhe  13  cm. 
(60. — )  30 

172  —  mit  hoher  Kuppa  und  niedrigem  Fuß,  Kristallglas,  geschliffen,  mit 

Bernsteinfärbung,  ausgesparten,  gesteinelten  Blattmotiven  und  Me¬ 
daillon  mit  Schriftzug  FFhH.  in  Kuglergraveurarbeit.  Um  1830, 
Höhe  14,5  cm.  (90. — )  45 

173  Kleiner  Pokal,  reich  geschliffen,  mit  fein  gesteineltem  Zackenfries 

unter  dem  Mundrand,  Rauten-  und  Zackenfries  am  Mantel  und  mit 
Bernsteinfärbung.  Um  1840,  Höhe  12,5  cm.  (80. — )  40 


174  Pokal,  geschliffen  und  graviert,  mit  Bernsteinfärbung,  bunten  Fonds 
in  den  gravierten  Medaillons,  Inschrift  mit  Jahreszahl  1824.  Höhe 
18  cm.  (40.—)  20 
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Flakon,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit  aufgelegten  geschliffenen 
Bändern  und  mit  Bernsteinfärbung.  Trichterartiger  Stöpsel.  Um  1835, 
Höhe  13  cm.  (80. — )  40 

Federnschale,  Kristallglas,  geschliffen,  graviert  mit  Blumenmotiv,  Fel¬ 
der  wechselnd  silbergelb.  Um  1840,  Länge  22  cm,  Breite  7,5  cm,  Höhe 
3,5  cm.  (60. — )  30 

Likörservice,  Flasche,  6  Gläser,  Untertasse,  Kristallglas,  geschliffen, 
mit  bernsteingefärbten  Zacken  und  Bändern.  Um  1830.  (160. — )  80 

Kleiner  Pokal,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  schrägem  und  horizon¬ 
talem  Walzenschliff,  Rautenkranz  und  Blattmotiven,  zum  Teil  in 
Bernsteinfärbung.  Um  1830,  Höhe  11,5  cm.  (100. — )  50 

Pokal,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Bernsteinfärbung,  Silber-  und 
Golddekor,  Grotesken  mit  Pagode,  Insekten  und  Blüte.  Um  1840, 
Höhe  17,5  cm.  (70. — )  35 

Kleiner  Pokal,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Rautenschliff  am  Boden 
und  Fuß,  Zackenkranz  auf  der  Kuppa,  zum  Teil  mit  Silberätze.  Um 
1830,  Höhe  14  cm.  (50. — )  25 

Becher,  Kristallglas,  geschliffen  und  gesteinelt,  mit  silbergelb  gefärb¬ 
tem  heraldischen  Blattmotiv  und  Bogenfries.  Höhe  11  cm.  (100. — )  50 

—  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Zacken-  und  Rautenfries  am  Mund¬ 

rand,  silbergelben  Blattmotiven  und  geschliffenem  Fußkranz.  Um 
1840,  Höhe  12,5  cm.  (60. — )  30 

—  Kristallglas,  geschliffen,  geschälter  Mantel  mit  fein  gravierten 

Ranken  auf  rosa  gefärbten  Feldern.  Fuß  und  Boden  silbergelb,  mit 
Kuglergraveurarbeit.  Um  1830,  Höhe  11  cm.  (100. — )  50 


Uranglas. 

Hoher,  schlanker  Becher  auf  gezacktem  Fuß,  Uranglas,  geschliffen, 
mit  Zackenfriesen,  graviertem  Widmungsschild  (,, Mathilde  Leining“) 
und  Golddekor.  Um  1840,  Höhe  16  cm.  (100. — )  50 

Pokal,  Uranglas,  geschliffen,  mit  buntem  Emaildekor,  Groteskranken 
und  Blumen.  Um  1840,  Höhe  13  cm.  (80. — )  40 

Konfektaufsatz  in  der  Form  eines  breiten  Deckelpokals,  smaragd¬ 
artiges  Uranglas,  geschliffen,  mit  buntem  Emaildekor,  Groteskranken 
mit  Füllhörnern  und  Blumen.  Höhe  23,5  cm.  (200. — )  100 
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187  Pokal,  Uranglas,  geschliffen,  weite  Kuppa  auf  hohem  geschälten  Fuß. 

Um  1840,  Höhe  19,5  cm.  (100. — )  50 

188  Konfektschale  mit  Deckel  und  Untersatz,  Uranglas,  geschliffen,  mit 

Gold-  und  buntem  Emaildekor.  Um  1840,  Höhe  12,5  cm.  (100. — )  50 

189  Uranglas,  geschliffen,  mit  buntem  Emaildekor,  Blumen  und  Schmet¬ 
terlingen.  Um  1840,  Höhe  12  cm.  (60. — )  30 

190  Becher,  Uranglas,  mit  geschlegeltem  Fuß,  geschälter  Kuppa,  Silber¬ 
dekor  und  zarten  Goldranken.  Um  1825,  Höhe  12,5  cm.  (80. — )  40 


191  Flasche,  Uranglas,  geschliffen,  mit  reicherem  Bodenschliff  und  Gold¬ 
dekor.  Um  1840,  Höhe  20  cm.  (40. — )  20 


Die  im  Texte  angeschfossenen  in  Klammern  stehenden  Ziffern  sind  Schätzpreiser 

die  rechts  ausgeworfenen  Ziffern  sind  Ausrufpreise. 


ZWEITER  TAG. 


Freitag,  den  12.  November  1937. 


Beginn  3  Uhr. 


Von  Kat.-Nr.  192  bis  382. 


Eingeglaste  Reliefs. 


Ausrufpreise  in  österr.  Schilling 

192  Eingeglastes  Pastenrelief,  männliches  Bildnis  eines  geistlichen  Staats¬ 

mannes,  eingeschlossen  in  Kristallglas  mit  Strahlenschliff.  Um  1820. 
Durchmesser  8,5  cm.  (100. — )  50 

Siehe  Abbildung  Tafel  2. 

193  —  männliches  Bildnis  mit  Allongeperücke,  eingeschlossen  in  Kristall¬ 
glas  mit  Strahlenschliff.  Um  1820,  Durchmesser  8,5  cm.  (100. — )  50 

Siehe  Abbildung  Tafel  2. 

194  —  Bildnis  einer  Fürstin  mit  großer  Halskrause,  eingeschlossen  in 

Kristallglas  mit  Spitzsteineischliff.  Um  1820,  Durchmesser  7,5  cm. 
(60.—)  "  30 

195  —  lorbeerbekränztes  Brustbild  eines  Fürsten  in  römischer  Rüstung, 

eingeschlossen  in  Kristallglas  mit  Spitzsteineischliff.  Um  1820,  Durch¬ 
messer  7,5  cm.  (60. — )  30 

196  Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Rubinüberfang,  ausgeschliffenen 

Zierfranken  und  einem  Porträtmedaillon  mit  dem  Bildnis  Justus  von 
Liebig,  signiert  C.  C.  K.,  in  eingeglaster  Paste.  Böhmen,  um  1840,  Höhe 
13,5  cm.  Pazaurek,  Gläser  der  Empire-  und  Biedermeierzeit,  Seite  308. 
(160.—)  80 


Siehe  Abbildung  Tafel  3. 
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Vorwiegend  böhmische  und  schlesische  Gläser 
des  17.  und  18.  Jahrhunderts. 

197  Gebuckelter  Glockenbecher  mit  gravierten  Weinranken.  Ein  Reb¬ 
stock,  dessen  Blätter  und  Trauben  die  Buckeln  der  Kuppa  decken. 
Unter  dem  Rebstock  ein  Hase.  Zackenkranz  am  Boden  der  Kuppa, 
fächerartig  geblasene  Fußplatte.  17.  Jahrhundert.  Flöhe  13  cm.  (400. — ) 

Siehe  Abbildung  Tafel  4.  200 

198  Kelchglas,  geschliffen  und  graviert.  Gravierte  Blumen  und  Trauben 

unter  dem  Mundrand,  geschliffener  Zackenfries  am  Boden  der 
Kuppa,  glatte  Fußplatte.  Um  1700,  Höhe  16  cm.  (180. — )  90 

Siehe  Abbildung  Tafel  4. 

199  —  mit  Balusterfuß  und  gravierter  Kuppa,  Blattranken-,  Busch-  und 

Architekturmotiv.  17.  Jahrhundert,  Höhe  13  cm.  (80. — )  40 

200  Deckelpokal,  breite  Kuppa  mit  graviertem  Fries,  Schloß  und  Ranken, 

gekniffenem  Zackenfries  am  Boden  der  Kuppa.  Ringnodus  und  breite 
Fußplatte  mit  umgelegtem  Rand.  Gravierter  Deckel  mit  hohem 
Knauf.  Böhmen,  17.  Jahrhundert,  Höhe  24,5  cm.  (260. — )  130 

Siehe  Abbildung  Tafel  4. 

201  Krug,  Kristallglas,  reich  geschnitten,  mit  kraftvollem  breiten,  polier¬ 
ten  Schnitt.  Gezackter  Fuß  und  Boden.  Geschnittener  Henkel.  Me¬ 
daillon  mit  verschlungenen  Initialen.  Um  1700,  Höhe  16,5  cm.  (400. — ) 

200 

202  Pokal,  geschliffen  und  graviert,  Hochzeitsglas.  Auf  der  hohen, 

glockenförmigen  Kuppa  in  breitem  Mattschnitt  das  Wappen  der 
alten  österreichischen  Hofbeamtenfamilie  Lederl.  Auf  der  Gegenseite 
unter  einer  Fürstenkrone  ein  Vogelbauer  in  Rankenwerk.  Facettierter 
Schaft.  Fußplatte  gravierter  Zackenkranz.  Böhmen,  um  1720,  Flöhe 
21,5  cm.  (200. — )  Siehe  Abbildung  Tafel  5.  100 

203  Deckelpokal,  Kuppa  und  Fuß  reich  graviert,  mit  Rubin-  und  Gold¬ 
dekor  im  facettierten  Doppelbaluster.  Glockenförmige  Kuppa  mit 
Laub-  und  Bandelwerk  in  brillanter  Kuglergraveurarbeit,  Kartusche 
mit  Stiftswappen  (Rosen,  Stern  und  Lilie).  Wappen  der  säkularisierten 
Abtei  Plaß  (bei  Pilsen)  und  Monogramm  des  Abtes  Eugen  Tvttl 
(1699 — 1738).  Am  Fuß  Laub-  und  Bandelwerk.  (Der  gravierte  Deckel 
mit  rubiniertem  Knauf  gesprungen.)  Um  1720,  Höhe  29  cm.  (280. — )  140 

Siehe  Abbildung  Tafel  5. 

204  Pokal,  geschliffen  und  graviert,  glockenförmige,  facettierte  Kuppa, 

schlanker,  facettierter  Balusterschaft,  breite  Fußplatte  mit  gekugeltem 
Linsenkranz  und  geschnittenem  Zackenrand.  Auf  der  Kuppa  geschnit¬ 
tene  Groteskenranken  mit  Früchten,  Vögeln  und  Girlanden.  Um 
1710,  Höhe  18  cm.  (220. — )  110 
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205  Pokal,  geschliffen  und  graviert,  mit  hoher,  facettierter  Kuppa,  facettier¬ 

tem  Doppelbaluster  und  geschliffener  Fußplatte.  Kuppa  reich  gravier¬ 
tes  Rankenwerk,  Laub-  und  Bandelwerk  mit  Vögeln  und  federartigen 
Blättern,  großen,  verschlungenen  Initialen  und  Medaillon  mit  dem 
gravierten  Bild  eines  Abtes  über  einer  Rose  als  Stiftswappen.  Böhmen, 
um  1710,  Höhe  17,5  cm.  (240. — )  120 

Siehe  Abbildung  Tafel  5. 

206  —  geschliffen  und  graviert,  mit  hoher,  facettierter  Kuppa,  kurzem 
facettierten  Schaft,  breiter  Fußplatte  mit  gekugelten  Linsenreihen. 
Auf  der  Kuppa  gravierte  Ranken,  geschliffene  Zacken-  und  Linsen¬ 
reihen.  Böhmen,  Anfang  des  18.  Jahrhunderts,  Höhe  17,5  cm.  (180. — ) 

90 

207  Stengelglas.  Auf  der  Kuppa  zwei  gravierte  Jagdfriese  mit  schloß¬ 

artigen  Architekturmotiven.  Der  facettierte  Balusterschaft  mit  Rubin¬ 
fäden.  Glatte  Fußplatte.  Um  1710,  Höhe  17  cm.  (160. — )  80 

208  Pokal,  geschliffen  und  graviert,  auf  der  hohen,  facettierten  Kuppa 

geschnittene  Rankengrotesken  mit  Rosettensträußchen.  Facettierter 
Doppelbaluster.  Fußplatte  mit  gekugelten  Linsen  und  gravierter  Blatt- 
leiste.  Um  1720,  Höhe  18  cm.  (120. — )  60 

209  Kelchglas,  geschliffen,  facettierte  Kuppa  auf  hohem  geschälten  Balu¬ 

sterschaft,  Fußplatte  mit  gekugelten  Linsen.  Um  1730,  Höhe  15  cm. 
(50.—)  25 

210  Kleiner  Pokal,  geschliffen  und  graviert,  facettierte  Kuppa  auf  niedri¬ 

gem.  geschliffenen  Fuß.  Kuppa  mit  Prälatenwappen  inmitten  der  In¬ 
schrift:  „Daniel  Todl  Abbas  Lucensis  et  praep.  Ma.  Varad.“  —  Auf 
der  Gegenseite  in  einem  Kranz  die  Inschrift:  „Herr  von  Ehrenbrun 
1783“.  (Daniel  Todl  letzter  Abt  des  1784  aufgehobenen  Stiftes  Bruck 
(Loucka)  bei  Znaim.  Im  Boden  ein  Kranz  von  Luftblasen.  Datiert 
1783,  Höhe  12  cm.  (120. — )  60 

211  Riesengebirgsglas,  geschliffen  und  graviert,  facettierter  Schaft,  Fuß¬ 

platte  mit  Kuglerschliff,  auf  der  Kuppa  ein  durchziehender  breiter 
gravierter  Bildfries  mit  erläuternder  Inschrift:  „Das  Riesen-Gebürge 
von  Warmbrun  anzusehen.“  Riesenkoppe,  Teich,  Kynast,  Schnee- 
gruben.  Bildfries  durchschnitten  von  einer  Rocaillenkartusche  mit 
Wappen  der  Grafen  Stubenberg.  Warmbrunn,  um  1760,  Höhe  18,5  cm. 
(240.—)  120 

Siehe  Abbildung  Tafel  5. 

212  Pokal,  geschliffen  und  graviert,  hohe,  facettierte  Kuppa  mit  reich¬ 

stem  Groteskendekor,  Laub-  und  Bandelwerk  mit  zwei  Jagdminia¬ 
turen.  Facettierter  Schaft.  Fußplatte  mit  Laub-  und  Bandelwerk.  Fuß¬ 
platte  gesprungen.  Um  1720,  Höhe  18  cm.  (120. — )  60 
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213  Becher,  geschliffen  und  geschnitten,  facettiertes  Glas  mit  breit  ge¬ 
schnittenen  Graveurbildern,  die  vier  Weltteile  Asia,  Afraca,  America 
und  Europa.  Die  Allegorien  unter  Baldachinen  zwischen  Grotesken¬ 
werk  mit  Früchten  und  Vögeln.  Um  1710,  Höhe  9,5  cm.  (600. — )  300 

Siehe  Abbildung  Tafel  5. 

214  Schale,  Kristallglas,  sechspassig  eingezogen  und  gerippt,  mit  Voluten¬ 

henkeln  und  gekniffenem  Dekor.  Um  1700.  Durchmesser  12  cm,  Höhe 
5  cm.  (320. — )  160 

215  Vexierkrug  mit  gekniffenem  Zackenwerk,  als  Bekrönung  schmetter¬ 
lingähnliche  Blätter.  18.  Jahrhundert,  Höhe  24,5  cm.  (70. — )  35 

216  Stengelglas  mit  facettierter  Kuppa  und  graviertem  Wappen  mit  Für¬ 

stenhut,  in  den  Wappenfeldern  Reiter,  Sterne  und  Kriegsschiff.  Um 
1745,  Höhe  14  cm.  (50.—)  25 

217  —  geschliffen  und  graviert,  facettierte  Kuppa  mit  dem  Allianzwappen 

der  Familien  Fürst  Schwarzenberg  und  Graf  Lamberg.  Reiches  Laub¬ 
und  Bandelwerk.  Dem  Wappen  gegenüber  kleines  Jagdbild.  Kuppa 
um  1720,  der  Fuß  stilgerecht  erneuert.  Höhe  15  cm.  (100. — )  50 

218  Facettierter  Becher  mit  verblaßtem  Golddekor.  Türke  mit  einem 

Hündchen  zwischen  Baum  und  Rocaille.  Um  1760,  Höhe  9,5  cm. 

(20.—)  10 

219  Zwischengoldglas,  facettierter  Becher  mit  breitem  Jagdfries.  Hirsch¬ 

jagd,  radierte  Goldfolien  zwischen  Zierfriesen.  Im  Bodenmedaillon 
Hunde  auf  der  Hasenjagd,  radierte  Goldfolie  auf  Rubinlack.  Böhmen, 
um  1720,  Höhe  9  cm.  (320. — )  160 

220  Flakon,  konisches  Glas,  graviert,  mit  Rankenpaaren  und  Früchten.  Mit 

alter,  vergoldeter  Silbermontierung  (Spritzer).  Um  1720,  Höhe 
13,5  cm.  (120. — )  *  60 

221  Pokal  mih  geschliffener  und  gravierter  Kuppa,  hohem  Ringbaluster¬ 

fuß  und  glatter  Fußplatte.  Kuppa  mit  Facettenreihen,  gravierten  Blu¬ 
men-  und  Architekturmotiven  in  einzelnen  Facetten.  17.  Jahrhundert, 
Höhe  18  5  cm.  (200.—)  100 

Siehe  Abbildung  Tafel  5 

222  Gravierter  Humpen  mit  geschnittenen  Bildmedaillons  in  reicher 

Groteskenumrahmung:  Abschiedsszene,  Dame  beim  Harfenspiel, 

springendes  Pferd,  Hirsch,  heraldisches  Löwenpaar.  Böhmen,  um 
1720.  Ein  Stück  ausgebrochen,  Höhe  19  cm.  (160. — )  80 

222a  Schwerer  Humpenstutzen,  geschnitten  und  geschliffen,  mit  den  Brust¬ 
bildern  Kaiser  Leopolds  I.  und  der  Kaiserin  Eleonore  in  üppigen  Kar¬ 
tuschen.  Zwischen  den  Bildnissen  der  Doppeladler  und  gekugelte  Lin¬ 
sen  mit  geschnittenen  Monogrammen  FL,  EL,  JL  bzw.  CL  und  CL. 
D  ie  Initialen  beziehen  sich  auf  Kaiser  Leopold  I.,  seine  zweite  Gemah¬ 
lin  Claudia  Felicitas,  seine  dritte  Gemahlin  Eleonore  von  der  Pfalz 
(Vermählung  1676)  und  auf  den  1678  geborenen  Thronerben  Josef. 
Böhmen,  um  1680,  Höhe  11,5  cm.  (400. — )  200 
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Facettierter  Becher  mit  Gravierung,  großem  Doppeladler  und  den 
kalligraphisch  verschlungenen  Initialen  JK  unter  einer  fiinfzackigen 
Krone.  Um  1760,  Höhe  9  cm.  (20. — )  10 

Pokal,  Kristallglas,  geschliffen,  facettierte  Kuppa  mit  Querbändern, 
facettierter  Schaft.  Fußplatte  mit  Linsenkranz.  Riesengebirge,  um 
1710,  Höhe  18  cm.  (200.—)  100 

Facettierter  Becher  mit  Golddekor,  Kavalier  zwischen  Lämmern, 

Stauden  und  Rocaillen.  Um  1760,  Höhe  7,5  cm.  (30. — )  15 

—  mit  Golddekor  und  buntem  Email,  Sinnbild  auf  Leben  und  Tod 

„heute  roth,  Morgen  todt“.  Ende  des  18.  Jahrhunderts,  Höhe  9  cm. 
(40.—)  20 

—  mit  Golddekor,  Lustwandelndes  Mädchen.  Um  1780,  Flöhe  7,5  cm. 

(20.—)  10 

Nektarschale,  schiffchenartige  Kuppa  mit  geschliffenem  und  vergol¬ 
detem  ausladenden  Blattwerk,  graviertem  Bildfries,  Lautenspielerin 
auf  einer  Gartenterrasse  zwischen  geflammten  Muscheln  und  Ranken. 
Am  Boden  der  Kuppa  ein  Bogenfries.  Facettierter  Schaft,  gezackte 
Fußplatte.  Um  1745,  Höhe  11  cm.  (200. — )  100 

Schale,  Kristallglas,  geschliffen,  facettierte  Kuppa  mit  Linsenreihen 
und  Zacken,  auf  facettiertem  Schaft.  Fußplatte  mit  gekugeltem  Lin¬ 
senkranz  und  Schuppenrand.  Um  1710,  Höhe  10,5  cm.  (80. — )  40 

Stengelglas,  facettierte  Kuppa  mit  gekugelten  Schuppenreihen  und 
graviertem  Amorettenfries,  facettierter  Schaft,  Fußplatte  mit  ge¬ 
kugelten  Schuppen.  Um  1730,  Höhe  15  cm.  (180. — )  90 

Maßkrug,  reich  graviert,  mit  Groteskenwerk,  verschlungenem  kalli¬ 
graphischen  Monogramm  und  Doppeladler.  Franken  oder  Böhmen, 
um  1720.  Zinndeckel  später,  Höhe  20  cm.  (120. — )  60 

Plutzer,  grünes  Glas  mit  in  der  Form  geblasenen  Ornamenten.  Zinn¬ 
verschluß.  Um  1720,  Höhe  19  cm.  (40. — )  20 

Weinflasche  (Reiseflasche)  mit  Schraubverschluß,  graviert,  mit  Gro¬ 
tesken,  Laub-  und  Bandelwerk  und  Allianzwappen  (Esterhazy).  Böh¬ 
men,  um  1725,  Höhe  19  cm.  (200. — )  100 


Kuglergraveurarbeiten. 

Zylindrischer,  hoher  Becher,  geschliffen  und  graviert.  Medaillon  mit 
dem  heiligen  Antonius  und  kleineres  Medaillon  mit  Monogramm  AB. 
Zacken-  und  Girlandenfries  am  Mundrand,  Rhombenfries  am  Fuß¬ 
rand.  Ende  des  18.  Jahrhunderts,  Höhe  14,5  cm.  (80. — )  40 
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235  Zylindrischer  Becher,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit  Zacken-  und 
Steineischliff,  graviertem  Medaillon  mit  romantischem  Baumschlag 
und  Schild  mit  dem  Monogramm  AP.  Um  1825,  Höhe  10,5  cm.  (60. — ) 

30 

236  —  mit  reicher  Kuglergraveurarbeit,  Bogenfries,  Blumenaufsatz  und 

Wappen  zwischen  obeliskartigen  Aufsätzen  mit  zartem  Blattwerk, 
Wappen  der  Grafen  Waldstein-Wartenberg,  Um  1810,  Höhe  10  cm. 
(240.—)  120 

Siehe  Abbildung  Tafel  2. 

♦ 

237  Ranftbecher,  geschliffen  und  graviert  mit  Strahlen-  und  Rautenfries, 

Zackenkranz  am  Fuß  und  reicher  Kuglergraveurarbeit  unterm  Mund¬ 
rand,  der  Namenszug  „Franz  Pietsch“  gebildet  aus  Blatt-  und  Blumen¬ 
ranken  mit  Ähren.  Um  1825,  Höhe  11  cm.  (120. — )  60 

238  Zylindrischer  Becher,  reich  graviert,  Blumen  und  Ranken,  Täubchen 

mit  Visitkarten  (Monogramm  BS)  und  ein  Rosenstrauß  zwischen 
Sternchen.  Um  1800,  Höhe  13,5  cm.  (100. — )  50 

239  Widmungsglas,  zylindrischer  Becher,  Rugier-  und  Graveurarbeit. 

Monogramm  AD.  Inschrift  auf  einen  alten  Herrn.  Altar  zwischen 
Rebenstock  und  Ähren.  Im  Boden  eine  spätere  Widmungsinschrift. 
Um  1795,  Flöhe  14  cm.  (80. — )  n  40 

240  Zylindrischer  Becher  mit  Kuglergraveurarbeit,  Girlanden  und  Me¬ 

daillon  mit  Monogramm  LK.  Der  Fuß  kanneliert  geschliffen.  Um 
1810,  Höhe  10,5  cm.  (40. — )  20 

241  Schale  mit  graviertem  Wappen  (flügelschlagender  Vogel  mit  Krön- 

chen)  und  Monogramm  AS.  Gekugelter  Zacken-  und  Schalenbodcn, 
facettierter  Schaft.  Fußplatte  mit  Linsen.  Höhe  11  cm.  (60. — )  30 

242  Freimaurerglas,  graviert,  mit  den  gravierten  Symbolen  der  Frei¬ 
maurer.  Rankenfries  und  Rillenschliff.  Um  1810,  Höhe  13  cm.  (80. — ) 

40 

243  Andenkenbecher,  geschliffen  und  graviert,  Ranken  und  Inschrift: 

„Andenken“  in  Kuglergraveurarbeit  auf  silbergelber  Kuppa,  mit 
Rauten-  und  Zackenfries  und  geschlegeltem  Fußrand.  Im  Boden  ein¬ 
gelassenes  Silberstück  (Silberzwanziger  vom  Jahre  1833).  Um  1835, 
Höhe  11,5  cm.  (120. — )  60 

244  Ranftbecher  mit  Walzenschiff  und  Kuglergraveurarbeit,  Namenszug 

„Marie“  gebildet  aus  Rosenranken.  Mit  einem  gravierten  Gedicht 
(„Unerschöpflich  an  Reiz“  usw.).  Gesteineitem  Boden.  Um  1820,  Höhe 
10,5  cm.  (90. — )  45 
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245  Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Kanten-  und  Rosettenschliff,  Me¬ 

daillon  mit  Monogramm  JS.  Fußrand  mit  Steinschliff.  Um  1825,  Höhe 
12,5  cm.  (50. — )  25 

246  Ranftbecher,  Kristallglas,  geschliffen  und  graviert.  Bildmedaillon  mit 

Opferszene  eines  Liebespaares.  Kränze  und  Friese  in  Rugiergraveur¬ 
arbeit.  Um  1820,  Höhe  12  cm.  (120. — )  60 

247  Zylindrischer  Becher,  reich  geschliffen,  mit  gekerbten  Kanten  und 

einem  Kuglergraveurfries:  Wappen  mit  Doppeladler  und  6  Schräg¬ 
balken,  darunter  ein  Wagen  von  einem  Löwenpaar  gezogen,  Ranken 
und  ein  Monogramm  JGM  (Wappen  der  Grafen  Millesimo,  Fidei- 
kommißherren  Wilimow  und  der  Stiftsherrschaft  Lonow  in  Böhmen). 
Um  1810,  Flöhe  9  cm.  (120. — )  60 

Siehe  Abbildung  Tafel  2. 

248  Pokal,  geschliffen  und  reich  geschnitten,  mit  Kuglergraveurarbeit.  Auf 

der  Ruppa  Girlanden,  Symbole,  weibliche  Arbeiten  und  ein  Genius 
mit  Schriftband,  Namenstagswidmung  zum  19.  März  1832.  Weitere 
Inschrift:  „Sie  regen  ohne  Ende  .  .  .“  Datiert  1832,  Höhe  14  cm.  Hiezu 
ein  zweites  gleiches  Glas,  aber  schwer  beschädigt.  (80. — )  40 

249  —  Kristallglas,  geschliffen  und  graviert,  Widmungsglas  auf  einen 

Bischof  von  Warschau.  Mit  hochpoliertem  Wellenband-  und  Linsen¬ 
schliff,  zartestem  Steineischliff,  zwei  gravierten  Medaillons  mit 
bischöflichem  Wappen  und  längerer  Inschrift:  „Josephus  Gombarth, 
Episcopus .  . .  Conservatus  Varsovia  20  Novembr  1814.“  Auf  gezack¬ 
tem  Fuß  mit  Schälschliff.  Datiert  1814,  Höhe  19,5  cm.  (200. — )  100 

250  Krügel,  graviert,  Kartusche  mit  Vivat  F.  F.,  Zinndeckel.  Ende  des 

18.  Jahrhunderts,  Höhe  20,5  cm.  (40. — )  20 

251  Pokal  mit  reichem  Schliff,  zum  Teil  silbergelb  gefärbt,  mit  gravierten 

Blumenranken  und  einem  religiösen  Graveurbild  auf  silbergelbem 
Schild:  „Das  hl.  Evangelium  führt  in  der  Schrift  Joh.  5.  39.“  Um  1830, 
Höhe  14  cm.  (50. — )  25 

252  Becher,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  großer,  zart  gesteinter  Wellen¬ 

bandfries  mit  Strahlenschliff  und  geschnittenem  Monogramm  JN.  Am 
ausladenden  Unterteil  gesteinte  Medaillons  mit  Rosettenschliff  und 
Blumenmotiv.  Um  1800,  Höhe  15  cm.  (100. — )  50 

253  Zylindrischer  Becher,  Kuglergraveurarbeit  mit  Girlanden,  Mono¬ 

gramm  FL,  Blatt-  und  Blumenfries,  am  Boden  ein  eingeglaster  Silber¬ 
zwanziger  vom  Jahre  1813.  Um  1820,  Höhe  12  cm.  (40. — )  20 

254  Kristallbecher,  geschliffen,  leicht  eingezogen,  die  Felder  wechselnd 

violett  mit  Graveurdekor  und  blank  mit  Silber-  und  Golddekor. 
Boden  gesteindelt.  Böhmen,  um  1835,  Höhe  11  cm.  (10. — )  5 
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255  Kristallpokal,  geschliffen,  graviert  und  in  Violett,  Gelb  und  Blau  ge¬ 
strichen.  Böhmen,  um  1830,  Höhe  12  cm.  (40. — )  20 

256  Kleiner  Pokal,  geschliffen,  mit  Gravierung  auf  rot  gefärbtem  Bandfries: 

Trauben  und  Inschrift:  „Süß  wie  der  Saft  der  Reben  sei  auch  Ihr 
ganzes  Leben.“  Am  Fuß  ein  Medaillonfries  mit  Gravierung  „Anden¬ 
ken“.  Um  1830,  Höhe  14,5  cm.  (100. — )  50 

257  Flasche  mit  Stöpsel,  geschliffen  und  graviert,  mit  bunt  gefärbten  gra¬ 

vierten  Medaillons  zwischen  geschliffenen  Rosetten.  Um  1850,  Höhe 
28  cm.  (60. — )  30 

258  Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  gravierte  Blumenfelder  auf  amethyst¬ 

gefärbtem  Grund.  Bernsteinfarbener  Zackenfries  mit  Monogramm. 
Um  1840,  Höhe  12  cm.  (80. — )  40 

259  —  glockenförmig,  mit  graviertem  Rankenfries  auf  silbergelbem  Feld 

und  geschliffenem  Wulst.  Um  1840,  Höhe  11,5  cm.  (20. — )  10 

260  Pokal,  geschliffen,  hohe  Kuppa  mit  bunten,  gravierten  Medaillon¬ 
reihen.  Um  1845,  Höhe  14  cm.  (60. — )  30 

261  Ein  Paar  Sektgläser  mit  geschliffenen  Linsen  und  mit  Schrägkanten¬ 
fries.  Um  1840,  Höhe  20  cm.  (20. — )  10 


Gläser  mit  ausgeschliffenem  Uberfang. 

262  Becher  mit  ausgeschliffenem  weißem  und  opalfarbenem  Überfang  und 

zartem  Emaildekor.  Bunte  Blümchen  und  goldene  Füllhörner.  Im 
Boden  Monogramm  A.  L.  Um  1835,  Höhe  13  cm.  (100. — )  50 

263  Flasche,  reich  gegliedert,  Kristall,  geschliffen,  mit  Blauüberfang  und 

ausgeschliffenen  Friesen.  Böhmen,  um  1835,  Höhe  20  cm.  (80. — )  40 

264  Becher,  Smaragdglas,  mit  ausgeschliffenem,  weißem  Über  fang  und 

Golddekor.  Um  1835,  Höhe  13,5  cm.  (100. — )  50 

265  Pokal,  Kristallglas,  mit  Silberdeckel,  reich  geschliffen,  mit  Schälschliff, 

Zackenfries  und  schrägem  Walzenkranz,  die  hochliegenden  Teile  blau 
gefärbt.  Um  1835.  Silberdeckel  mit  Wiener  Beschauzeichen  1837. 
Höhe  19  cm.  (120.—)  60 

266  Schlanker  Becher  mit  ausgeschliffenem  blauen  Überfang,  Glocken¬ 

form  mit  blauen  Kanten,  Medaillons  und  Zacken,  sparsamer  Gold¬ 
dekor.  Um  1840,  Höhe  12  cm.  (70. — )  35 


267  Pokal,  Kristallglas,  mit  ausgeschliffenem  blauen  Überfang,  am  gezack¬ 
ten  Fuß  Wulst.  Um  1835,  Höhe  12,5  cm.  (80. — )  40 
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268  Becher  mit  ausgeschliffenem  weißen  Überfang  und  buntem  Blumen¬ 
dekor.  Um  1840,  Höhe  13  cm.  (80.- — )  40 

269  —  glockenförmig,  mit  aiusgeschliffenem  blauen  Überfang,  Schälschliff, 

Fußzacken,  blauen  Kanten  und  blauen  Steinen  am  Boden.  Um  1830, 
Höhe  13  cm.  (60. — )  30 

270  —  Kristallglas,  mit  ausgeschliffenem  Rubinüberfang,  graviert  und  mit 
buntem  Email.  Unterm  Mundrand  zwischen  bunten  Blumenmedail¬ 
lons  ein  Graveurbild,  Äsender  Hirsch,  auf  rubinrotem  Grund  Medail¬ 
lon  mit  dem  gravierten  Monogramm  EH.  Um  1835,  Höhe  13  cm. 
(100.—)  ^  50 

271  —  Kristallglas,  mit  blauem  transparantem  Überfang  und  mit  Gold¬ 

dekor;  große,  hoch  ausgeschliffene  Palmetten  und  Zackenfuß.  Böh¬ 
men,  um  1840,  Höhe  12,5  cm.  (60. — )  30 

272  —  Kristallglas,  geschliffen,  ausgeschliffener  Überfang,  mit  gesteindel- 
ten  Pilastern,  Silber-  und  Goldranken.  Um  1850,  Höhe  13  cm.  (60. — ) 

30 

273  Zwei  Miniaturschalen  in  Rosettenform,  Kristall,  geschliffen,  mit  Blau¬ 
färbung.  Böhmen,  um  1830,  Durchmesser  8  cm.  (40. — )  20 

274  Becher,  geschliffen,  mit  ausgeschliffenem  blauen  Überfang  und  mit 

buntem  Emaildekor'  Um  1850,  Höhe  13  cm.  (20.—)  10 

275  Pokal  mit  ausgeschliffenem  dunklen  Rubinüberfang,  hoher  glocken¬ 
förmiger  Kuppa  mit  buntem  Emaildekor.  Höhe  16,5  cm.  (70. — )  35 

276  Schmuckschale  auf  einem  Silberfuß,  Kristall,  geschliffen,  mit  licht¬ 
blauen  Kanten  und  Zacken.  Um  1850,  Höhe  9,5  cm.  (40. — )  20 

277  Pokal  mit  blauem  ausgeschliffenen  Überfang.  Um  1845,  Höhe  12  cm. 
(60.—)  30 

278  —  mit  blauem  Überfang,  ausgeschliffenen  Steinei-  und  Zackenfeldern, 

sparsamer  Golddekor.  Um  1825,  Flöhe  13  cm.  (120. — )  60 


Gläser  mit  radiertem  Dekor,  Goldfeder^  und  Golddekor. 

279  Hohes  Flakon,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit  rot  lasierten  schwar¬ 
zen  und  gelben  Feldern,  Gold-  und  Silberdekor.  Böhmen,  um  1835, 
Höhe  21,5  cm.  (120. — )  60 


280  Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  gelb  lasiert,  mit  Golddekor  und 
radierten  Ornamenten  auf  Schwarzlot-  und  Goldfeldern.  Böhmen,  um 
1845,  Höhe  11  cm.  (30. — )  15 
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281  Kristallbecher,  reich  geschliffen,  mit  gelbem  Rankendekor,  radiert,  aus 
einem  Schwarzlotüberzug,  mit  ausgesparten  geschliffenen  Medaillons 
und  grün  gefärbten  Palmetten,  mit  geschliffenen  Kleeblättern  und 
graviertem  Monogramm  P.  J.  Böhmen,  um  1830,  Höhe  12  cm.  (100. — ) 

50 

282  Becher,  geschliffen,  mit  geschliffenem  Zackenfries  am  Fuß  und  silber¬ 

gelben  Feldern  mit  Federgolddekor  unterm  Mundrand.  Höhe  11  cm. 
(60.—)  30 

283  Flasche  mit  Stöpsel,  Kristallglas,  mit  rosavioletter  Färbung  und  Gold¬ 
federdekor.  Um  1830,  Höhe  27,5  cm.  (120. — )  60 

284  Kristallglasbeeher,  geschliffen,  mit  breitem  Rautenfries,  zwischen 

radierten  Schwarzlotfeldern  mit  gelbem  und  violettem  Grund.  Böh¬ 
men,  um  1845,  Flöhe  11  cm.  (50. — )  25 

285  Flakon,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit  radiertem  Federdekor  auf 

violetten,  gelben  und  schwarzen  Feldern.  Böhmen,  um  1835,  Höhe 
13  cm,  Stöpsel  ergänzt.  (60. — )  30 

286  — ■  Kristallglas,  reich  geschliffen,  rot-,  bernsteingelb-  und  violett¬ 

lasiert,  mit  radiertem  Dekor.  Am  Boden  Steinschliff.  Böhmen,  um 
1830,  Höhe  10  cm.  (100.—)  50 

287  Becher,  geschliffen,  in  Rosafärbung  und  mit  Goldfederdekor.  Um 

1830,  Höhe  12  cm.  (60. — )  30 

288  Deckelpokal,  Kristallschliff,  mit  Feder-,  Gold-  und  Buntdekor,  blanke 

Felder  wechseln  "mit  silbergelben,  durchzogen  von  einem  geschliffenen, 
bunten  Zackenkranz.  Böhmen,  um  1860,  Höhe  18,5  cm.  (60. — )  30 

289  Pokal,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Buntdekor.  Glockenförmige  Kuppa 

mit  geschliffenen  Medaillons  und  bunten  Blumen,  Schwarzlotfriesen, 
mit  radierten,  silbergelben  Ranken  und  bernsteingefärbtem  Fuß,  mit 
Rautenschliff.  Böhmen,  um  1830,  Höhe  12  cm.  (100. — )  50 

290  Becher,  geschliffen,  mit  Rosafärbung  und  Goldfederdekor.  Um  1830, 

Höhe  12  cm.  (40. — )  e  20 

291  Teedose,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  bunten,  gravierten  Medaillon¬ 

reihen  am  Mantel,  buntem  Zackenfuß,  gesteineltem  Boden  und 
Deckel.  Am  Hals  ein  schwarzer  Rankenfries  radiert.  Um  1840,  Höhe 
14,5  cm.  (120. — )  60 

292  Kleiner  Pokal,  Kristall,  geschliffen,  mit  reichem  Golddekor.  Böhmen, 

um  1850,  Höhe  13  cm.  (30. — )  15 
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293  Pokal,  Kristallglas,  geschliffen  ,  siilbergelb  gefärbte  Kuppa  mit  Schwarz- 

lotfeldern,  Golddekor  auf  dem  gelben  und  radierten  Dekor  auf  den 
schwarzen  Feldern.  Böhmen,  um  1840,  Höhe  12  cm.  (70. — )  35 

294  Becher,  rosafarben  lasiert,  mit  Golddekor  in  Federzeichnung.  Am  Fuß 
zweifacher  Zackenkranz.  Böhmen,  um  1830,  Höhe  11,5  cm.  Aus  dem 
Nachlaß  der  Karoline  Pichler.  Siehe  Pazaurek,  Seite  241.  (90. — )  45 

295  „  Pokal,  Kristall,  reich  geschliffen,  mit  buntem  und  Golddekor.  Böh¬ 

men,  Mitte  des  19.  Jahrhunderts,  Flöhe  14,5  cm.  (20. — )  10 

296  Becher,  Kristallschliff,  bernsteinfarben  gestrichen,  mit  Golddekor,  am 

Fuß  ein  Zackenkranz  mit  rotem  Akanthusblattdekor.  Böhmen,  um 
1840,  Höhe  12,5  cm.  (40. — )  20 

297  Kleiner  Pokal,  Kristallglas,  geschliffen,  silbergelb  und  lichtviolett  ge¬ 

strichen,  mit  reichem  Golddekor.  Böhmen,  um  1860,  Flöhe  15  cm. 
(10.—)  5 

298  Becher,  Kristallglas,  mit  Schälschliff  und  geschliffenem  ausladenden 

Zackenkranz  am  Fuß.  Mit  reichem  Relief  golddekor.  Böhmen,  um 
1835,  Höhe  11  cm.  (100. — )  50 

299  Becherstutzen,  reicher  Schliff,  mit  Steindlfeldern  zwischen  breiten, 

vertikalen  rosavioletten  Rippen,  mit  Golddekor.  Böhmen,  um  1830, 
Höhe  12  cm.  (50. — )  25 

300  Konfektdose  mit  hohem  Deckel  und  Zackenkränzen,  Kristallglas,  ge¬ 

schliffen,  mit  reichem  Reliefgolddekor.  Böhmen,  um  1835,  Höhe  17  cm. 
(100.—)  50 


Mit  Brimnenansiditen. 

301  Pokal,  kobaltblaues  Kristallglas,  geschliffen  und  graviert.  Tief  ein¬ 

geschliffene  Medaillons  mit  gravierten  Ansichten  aus  dem  Riesen¬ 
gebirge  und  Widmung  „Plerman  seinem  Hugo“.  Mitte  des  19.  Jahr¬ 
hunderts,  Höhe  15  cm.  (60. — )  30 

302  Karlsbader  Brunnenglas  mit  Golddekor,  sieben  Medaillons  mit  Karls¬ 
bader  Ansichten.  Um  1860,  Höhe  12  cm.  (20. — )  10 

303  Pokal,  Kristall,  mit  Karlsbader  Brunnenbildern  in  rubinfarbenen 
Medaillons  mit  Email-  und  Golddekor.  Um  1850,  Höhe  15  cm.  (30. — ) 

•  15 


304  Hoher  Becher,  rosafarben  lasiert,  mit  Karlsbader  Bildern,  weißer 
Email-  und  Golddekor.  Lim  1860,  Höhe  13,5  cm.  (40. — )  20 
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305  Kristallglaspokal,  geschliffen,  rubiniert,  mit  Silberreliefdekor  und 

Gravierung,  Ansicht  des  Badehauses  in  Ischl  und  Widmungsinschrift: 
„Andenken  1844,  K.  Z.  P.“  Aus  dem  Familienbesitz  des  Freiherrn 
von  Pidoll,  Höhe  14  cm.  Siehe  Pazaurek,  Seite  51.  (100. — )  50 

306  Brunnenbecher,  geschliffen  und  graviert,  mit  vorspringenden  Medail¬ 

lonreihen  und  Fußkranz.  Die  Medaillons  rot  und  gelb  mit  gravierten 
Brunnenbildern  von  Karlsbad,  Symbolen  und  Inschrift  in  Gold  und 
Silber.  Um  1850,  Höhe  16  cm.  (80. — )  40 

307  Pokal,  Kristallglas,  geschliffen  und  graviert.  Glockenförmiger  Becher 

mit  Schäl-  und  Medaillonschliff,  gravierten  Brunnenansichten  von 
Bad  Gleichenberg  und  tiefgeschnittenem  Graveurbild  einer  Hirsch¬ 
jagd.  Um  1840,  Höhe  13  cm.  (80. — )  40 

308  Karlsbader  Brunnenglas,  mit  gravierten  Brunnenansichten,  Mühl¬ 

brunn,  Hirschensprung,  Schloßbrunn,  Theresienbrunnen  und  Sprudel. 
Mit  Monogramm  W.  M.  Um  1840,  Höhe  13  cm.  (80. — )  40 

309  Pokal,  geschliffen  und  graviert,  auf  der  rosa  gefärbten  Kuppa  An¬ 

sicht  der  Schmalnau  bei  Ischl,  zwischen  geschliffenen  Feldern.  Mono¬ 
gramm.  J.  v.  H.  und  Verkleinerungslinse.  Um  1830,  Flöhe  16  cm.  Siehe 
Pazaurek,  Seite  51.  (100. — )  50 

310  Karlsbader  Brunnersglas,  geschliffen  und  graviert,  auf  der  rot  gefärb¬ 

ten  Kuppa  Sprudel  und  Neubrunn,  datiert  Carlsbad  1836,  Höhe 
14  cm.  (50. — )  25 


Kristallschliff. 


311  Krügel  in  der  Form  eines  hohen  Ranftbechers,  Kristallglas,  reich  ge¬ 

schliffen,  mit  schrägem  Walzenschliff  am  Fuß,  Steineischliff  und  brei¬ 
tem  Fries  von  geschliffenen  Medaillons  und  Kernmotiven  auf  der 
Becherwand.  Um  1825,  Höhe  13,5  cm.  (80. — )  40 

312  _ -  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Linsen-,  Zacken-  und  Walzenschliff, 

graviertem  Monogramm  JGS.  Gesprungen.  Um  1840,  Höhe  14  cm. 

(20.—)  *  10 

313  Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  reich  gegliedert,  mit  gekerbten  Bän¬ 
dern  Steinei-  und  Linsenfries.  Um  1825,  Flöhe  11,5  cm.  (50. — )  25 

314  __  Kristallglas,  geschliffen,  mit  schrägem  Rautenschliff  am  Fuß  und 
gesteinelten  Zacken  auf  der  Kuppa.  Um  1825,  Flöhe  10,5  cm.  (40.—) 

20 


315  _  Kristallglas,  reich  geschliffen  mit  Steinei-  und  Spitzsteinelfeidern, 

Zacken-  und  Rautenschliff,  gravierter  Widmungsinschrift:  „Antonia 
Wildzek“.  Um  1830,  Höhe  13,5  cm.  (60.—)  30 
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316  Becher  auf  vier  gesteinelten  Füßen,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit 
Medaillon-,  Strahlen-  und  gesteineltem  Blattschliff.  Um  1830,  Flöhe 

11.5  cm.  (60. — )  30 

317  Hochzeitsbecher,  kleiner  Kristallpokal,  geschliffen,  Schälschliff  mit 

ausgesparten  Steineifeldern  und  gravierter  Widmungsinschrift  von 
1836,  Höhe  15  cm.  (70.—)  '  '  35 

318  Pokal,  Kristallglas,  geschliffen,  geschälte  Kuppa  mit  Medaillon-  und 

Walzenschliff,  Medaillons,  Fußring  und  Fußplatte  gesteinelt.  Um 
1830,  Höhe  16  cm.  (70. — )  35 

319  Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  in  Ranftbecherform,  mit  Medaillon-, 
Kern-,  Kanten-  und  Steineischliff.  Um  1830,  Höhe  13  cm.  (70. — )  35 

320  Deckelpokal,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Rauten-,  Zacken-,  Medail¬ 

lon-  und  Steineischliff.  Fuß  geschält  und  gezackt.  Deckel  mit  hohem 
Knauf.  Medaillon  mit  Widmungsmonogramm  E.  v.  G.  Um  1840,  sehr 
edler  Schliff,  Flöhe  32  cm.  (120. — )  60 

321  Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  kombiniertem  Strahlen-  und  Rau¬ 
tenschliff,  und  Medaillon  mit  Monogramm  J.  v.  W.  Um  1825,  Höhe 

12.5  cm.  (70. — )  35 

322  —  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Stein-  und  Rautenschliff.  Um  1840, 

Höhe  12  cm.  (20. — )  10 

323  —  Kristallglas,  geschliffen,  Ranftbecherform,  mit  Blatt-  und  Rauten¬ 

schliff,  am  Boden  sieben  Füße  mit  Sternschliff.  Um  1825,  Höhe  11,5  cm. 
(60.—)  30 

324  Pokal,  Kristallglas,  reich  geschliffen,  mit  Schäl-  und  Bogenschliff,  ge¬ 
steinelten  Blättern  auf  der  Kuppa,  Medaillonknöpfen  am  Fuß.  Steinei¬ 
schliff  am  leicht  gezackten  Boden.  Um  1825,  Höhe  14,5  cm.  (80. — )  40 

325  Kristallglasdose,  geschliffen  und  graviert,  zum  Teil  mit  Silbergelb.  Um 

1840,  Flöhe  5,5  cm.  (80. — )  .  40 

326  Pokal,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  vergoldeter  Kuppa  und  Steinel¬ 
fries.  Um  1825,  Höhe  12  cm.  (80. — )  40 

327  Flakon,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Rauten-,  Medaillon-,  Steinei-  und 

schrägem  Walzenschliff.  Konenartig  geschliffener  Stöpsel.  Um  1840, 
Höhe  16,5  cm.  (60. — )  30 


328  Große  Schüssel,  länglich  und  tief,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  breitem 
Steinelfries.  Um  1860,  35  :  24  :  9  cm.  (80. — )  40 
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Rubinierte,  Alabaster-  und  blaue  Gläser. 

329  Pokal,  Kristall,  geschliffen,  rubiniert  und  graviert  mit  Blattwerk  und 

Blüten.  Gesternter  Fuß.  Böhmen,  um  1830,  Höhe  13,5  cm.  (60. — )  30 

330  Kristallglasbecher,  geschliffen  und  rubiniert,  mit  Golddekor  und  ge¬ 
zacktem  Fuß.  Böhmen,  um  1860,  Höhe  11,5  cm.  (30. — )  15 

331  Flakon,  Kristall,  geschliffen  und  rubiniert,  mit  Reliefgolddekor.  Böh¬ 
men,  um  1835,  Höhe  15,5  cm.  (100. — )  50 

332  Kristallpokal,  geschliffen  und  rubiniert,  mit  Blumenranken  in  buntem 

Schmelzdekor  und  Reliefgold.  Am  Lippenrand  und  Fuß  Goldperlen¬ 
reihen.  Böhmen,  um  1840,  Flöhe  20  cm.  (200. — )  100 

333  Becher,  Kristallglas,  geschliffen  und  rubiniert,  mit  Relief  goldranken, 

geschliffenem  Zack enf ries  mit  Golddekor  am  ausladenden  Fuß.  Böh¬ 
men,  um  1835,  Höhe  13,5  cm.  (80. — )  40 

334  Pokal„  reich  geschliffen,  mit  weit  ausladendem  Zackenkranz  und  rot 

gefärbter  Ruppa.  Um  1830,  Höhe  12  cm.  (70. — )  35 

335  Becher,  Kristallglas,  geschliffen  und  rubiniert,  mit  Silber-  und  Gold¬ 
reliefranken.  Böhmen,  um  1840,  Höhe  12  cm.  (100. — )  50 

336  —  geschliffen,  mit  geschälter,  rot  gefärbter  Ruppa  und  gezacktem 

Fuß  mit  Rosettenschliff.  Um  1835,  Höhe  12  cm.  (40. — )  20 

337  —  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Rautenfries  auf  der  weinrot  gefärbten 

Kuppa.  Um  1830,  Höhe  11,5  cm.  (60.—)  30 

338  Vase,  Kristallschliff  mit  Zackenrand,  rubinrot  und  Golddekor.  Böh¬ 
men,  um  1840,  Höhe  30  cm.  (60. — )  30 

339  Deckelpokal,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  rubinierten  Zackenfeldern, 

Gold-,  Rubin-  und  Weißdekor.  Böhmen,  um  1845,  Höhe  25  cm. 
(80.—)  40 

340  Andenkenbecher  mit  Rautenschliff,  rubiniert  und  graviert,  mit  Rocail- 

lenranken,  kleinen  Jagd-  und  Architekturmotiven.  Um  1840,  Höhe 
12  cm.  (40.—)  20 

341  Konfektschale  mit  Deckel,  Alabasterfries  mit  buntem  Emaildekor, 

Grotesken  mit  schalmeiblasendem  Fuchs.  Um  1840,  Flöhe  20  cm. 
(40.—)  20 


342  Pokal,  Alabasterglas,  geschliffen,  ge'schält,  mit  Rocaillendekor  in 
Ocker  und  Gold.  Um  1840,  Höhe  14,5  cm.  (50.—)  25 


US 
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343  Becher,  Milchglas,  kantig  geschliffen,  mit  buntem  Dekor.  Höhe 

13.5  cm.  (10.—)  ^  5 

344  Kleiner  Pokal,  Kristallschliff,  Kuppa  dunkelblau  gefärbt,  mit  Ranken¬ 
dekor  in  Gold  und  Silber.  Um  1860,  Höhe  12,5  cm.  (10. — )  5 

345  Becher,  Kristallschliff,  blau  gefärbt,  mit  reichem  Golddekor.  Böhmen, 

um  1840,  Höhe  12,5  cm.  (30. — )  15 

346  — Kristallschliff,  meergrünblau  gefärbt,  mit  Silberdekor.  Mundrand  ver¬ 
goldet.  Böhmen,  um  1835,  Höhe  12  cm.  (40. — )  20 

347  Flasche  mit  zwei  Gläsern,  kobaltblaues  Kristallglas,  geschliffen,  mit 

Silberreliefranken.  Böhmen,  um  1835,  Höhe  30  cm  und  12,5  cm. 
(180.—)  90 

348  Konfektschale  mit  Deckel,  mit  ausgeschliffenem  blauen  Überfang  und 

Golddekor.  Um  1840,  Flöhe  14,5  cm.  (70. — )  35 

349  Kleiner  Pokal,  Kristallschliff,  mit  blau  gefärbter  Kuppa,  Gold-  und 

Silberdekor  mit  Blumen.  Böhmen,  um  1840,  Flöhe  14  cm.  (30. — )  15 


Varia. 

350  St, -Georgs-Pokal,  großer  Deckelpokal,  Kristallglas,  geschliffen  und 

reich  graviert.  Auf  der  mächtigen  Kuppa  ein  breiter,  durchlaufender 
Bildfries,  Drachenkampf  und  Sturm  am  Meer.  Am  Deckel  lateinische 
Inschriften  auf  St.  Georg:  ,,In  tempestate  securitas“  und  „S.  Geor- 
gius  equitam  Patronis“.  Um  1840,  Flöhe  45  cm.  (200. — )  100 

351  Becher  mit  vergoldeter  Gravierung,  Bildfries  mit  Parkmotiv  und 

Monogramm  MD.  Böhmen,  um  1800,  Höhe  11  cm.  (20. — )  10 

352  Violetter  Becher  mit  Silbersprenkelung  im  Doppelmantel.  Um  1840, 

Höhe  10,5  cm.  (40. — )  20 

353  Konfekt-  oder  Gewürzschale,  geschliffen,  mit  rot  gefärbter  Kuppa.  Um 

1840,  Höhe  8  cm.  (30. — )  15 

354  Vase' mit  bunten  Chinoiserien  und  Bernsteinfärbung,  im  Biedermeier¬ 
stil,  gebrochen.  Höhe  18,5  cm.  (20. — )  10 

355  Pokal,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Walzenschliff,  Bernsteinfärbung 

und  Golddekor.  Um  1840,  Höhe  15,5  cm.  (40. — )  20 

356  Becher,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  breitem  Zackenfuß,  geschältem 

Mantel  mit  Schliff  und  Gravierung.  Die  gravierten  Felder  silbergelb. 
Um  1830,  Höhe  13,5  cm.  (40. — )  20 
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Flakon,  smaragdgrünes  Glas,  geschliffen,  mit  Goldranken  und  Relief¬ 
golddekor.  Um  1850,  Höhe  11,5  cm.  (40. — )  20 

Kleiner  Pokal,  bernsteinfarbig,  mit  buntem  Email  und  geschlegeltem 
Fuß.  Um  1860,  Flöhe  11  cm.  (20. — )  10 

Fre.undschaftsbecher,  geschliffen  und  graviert  mit  Symbolen  von 
Treue  und  Freundschaft.  Blau  und  rot  gefärbte  Zacken.  Um  1845, 
Höhe  12  cm.  (30. — )  15 

Kleiner  Pokal,  Kristallglas,  geschliffen  und  graviert,  auf  rosa  gefärb¬ 
ten  Feldern  Ranken  und  Symbole  von  Liebe,  Glaube  und  Hoffnung. 
Um  1835,  Höhe  14  cm.  (80. — )  40 

—  mit  Walzenschliff,  Blätterzackenfries  auf  der  rot  gefärbten  Kuppa. 
Um  1840,  Höhe  12  cm.  (40. — )  20 

Pokal,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  großen  gelben  Zackenschilden 
und  Monogramm  AW.  Höhe  15  cm.  (40. — )  20 

* 

Stengelglas  mit  Rautenschliff  und  Silber-  und  Golddekor  am  glatten 
Teil  des  schmalen  Kelches.  Um  1820,  Flöhe  15,5  cm.  (30. — )  15 

Pokal,  geschliffen  und  graviert  mit  bunten  Medaillons  und  Wid¬ 
mungsinschrift.  Gegen  1850,  Flöhe  14,5  cm.  (16. — )  8 

Geschweifte  Schüssel  mit  Gravierung  und  Diamantriß.  Im  Fond  gra¬ 
vierte  Kartusche  mit  diamantgerissenen  Blumen.  Am  gezackten  Rand¬ 
feld  gravierte  Blumen,  schmale  Randborte  mit  diamantgerissenen  Ran¬ 
ken,  Arbeit  der  Biedermeierzeit  nach  einem  Barockoriginal.  Länge 
25  cm,  Breite  22  cm.  (100. — )  50 

Petschaft,  Kristallglas,  facettiert.  Höhe  7,5  cm.  (10. — )  5 

Schüssel,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Rosafärbung.  Um  1850,  Durch¬ 
messer  25  cm.  (60. — )  30 

Vase,  Kristallglas,  geschliffen  und  geschnitten,  mit  Rankengravierung 
in  Rugiergraveurarbeit,  Rosa-  und  Bernsteinfärbung.  Oben  abgeschlif¬ 
fen.  Um  1835,  Höhe  21,5  cm.  (20.—)  10 

Teeflakon,  Kristallglas,  geschliffen,  mit  Strahlen-,  Medaillon-  und 
Steineischliff.  Mitte  des  19.  Jahrhunderts,  Höhe  12,5  cm.  (30. — )  15 

Stengelglas,  geschliffen,  mit  Golddekor.  Um  1830,  Höhe  15  cm. 
(16.—)  8 

Ranftbecher,  am  Fuß  mit  Rautenschliff,  am  Becher  ein  kalligraphisch 
graviertes  Monogramm  BS.  Um  1850,  Höhe  12  cm.  (40. — )  20 
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372  Krügel  mit  gekugelten  Linsen,  Strahlen-  und  Steindlschliff,  geschle- 

gelter  Fußrand.  Linsen  und  Bodenstern  siibergelb.  Am  Zinndeckel 
graviert  Ferdinand  Wagner  1832.  Höhe  17  cm.  (50. — )  25 

373  Kleiner  Pokal  mit  geschliffenen  und  bunten  Friesen.  Um  1860,  Höhe 

12  cm.  (10. — )  5 

• 

374  Pokal  mit  Rauten-  und  Steineirosettenschliff,  stellenweise  rot  gefärbt. 

Medaillon  mit  graviertem  Monogramm  MB.  Um  1845,  Höhe  13  cm. 

(20.—)  10 

375  —  mit  bunt  gefärbten  Linsen  und  Streifen,  gravierten  Symbolen  von 

Glaube,  Floffnung  und  Liebe.  Um  1845,  Höhe  14  cm.  (40. — )  20 

376  Flakon,  geschliffen.  Flöhe  7  cm.  (4. — )  2 

377  Facettierter  Becher  mit  Goldmalerei,  Schäferszene  im  Stil  des  18.  Jahr¬ 
hunderts.  Flöhe  9  cm.  (10. — )  5 

378  —  mit  neuer  Goldmalerei,  wie  Katalognummer  377.  Flöhe  9  cm. 

(10.-)  5 

379  Vitrine,  eintürig,  moderne  Arbeit  im  Empirestil,  Mahagoni,  politiert, 

von  drei  Seiten  mit  geschliffenem  Glas,  Rückwandspiegel,  innen  sechs 
Glasfächer  auf  Messingstützen  und  eine  Lade.  Ein  Schlüssel.  Zirka 
180  :  120  :  45  cm.  (200.— )  100 

t 

380  —  eintürig,  aus  Eichenholz,  von  drei  Seiten  verglast,  mit  Rückwand¬ 
spiegel,  innen  fünf  Glasfächer.  Ein  Schlüssel.  172  :  92  :  48  cm.  (80. — ) 

40 

381  —  eintürig,  aus  Eichenholz,  von  drei  Seiten  verglast,  mit  Rückwand¬ 
spiegel,  innen  fünf  Glasfächer.  Ein  Schlüssel.  172  :  92  : 48  cm.  (80. — ) 

40 

382  —  Nußholz,  politiert,  eintürig,  von  drei  Seiten  verglast,  mit  Rück¬ 
wandspiegel,  vier  Holzfächern.  188  :  128  :  50  cm.  Um  1850.  (100.—)  50 
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